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Gaststätte,,ZtJr lnsel"
wieder offen

Es wäre aber auch ein Jammer gewesen
Es u'lire ab!'r nlch s irklich ein Jarnmer gewe-
sen. hritte rran das iilteste Gasthaus der lnsel so

sarrs- und klanelos denr Verfnll prcis-eegeben.

Imnrerhin diente dieses altehrwürdiee GebriLrde

:chon irrr Jahre l8-57 rls Guststritte. Übellie-
t-elt ist die Ar.rssage von Annenrrrie Ripke (geb.

I-errbke ). dass clieses Haus volr ihren Grofieltern
Peter und Dorothea Frieclerike Len-rbke vor 150

Jahren als Gaststiitte überrronnren wurde (Foto
untcn links). Ernst Lcurbke. dcl Sohn der Ehe-
lcutc Pcter uncl Dorothea. baute ciann inr Jahre

lli95 tlieses Hlus ullr und betrieb es ger.ne insan.r

rnit se'incr Flau Wilhelmine (geb. Steinha-uetr).

Ihnen ftilgtc'n zwischenzeitlich P. Korf uncl Karl
Schiirnlnn. bis cllnn Otto und Minna Groth (geb.

Lc'nrbke) in den l930er-Jahren die Gilststiitte
u'c'itc'r fiihrtcn. Lintelbroche'n wurde die Fantili-
cntraclition riuch ri rihrencl cler DDR-Zeit. als clie

HO ( Handel:orgunisation) die Gaststiitte über-
nahnr und folsendc Wirte einsetzte: Paul Sahna

, 1t1.53y. .....\\itller'. .....Me1's1'. Otto Laatz. Gert
untl Elsbeth Schnrutzler. ...1... Ab clcr.n crslcrr
ilIai lt)90 krnr cllnn clie Be* irtschlftLrns clie-scs

I-lauscs clurch Joclr.'n unil Ernl \4inr* (sc-b.

Groth) wiecler in Fanrilienhand. Nach cleren Tocl

und einer kurzen SchlieL',ung tibernzrhmen nur.r

am 26. Aplil 200|J in cler itinfien Generation die
Eheleute Hans-Jocherr uncl Christel Mirow (geb.

Waack) die Gaststritte ..Zur Insel".
Bevol sich Elnst Lernbke an die Rekonstruktion
cles Hauses nrachte. hltte es ein vollkonrmen
ancleles Erscheinunu:bilcl. Elst nrit denr Ar.rf.set-

zen eines Stockrr erke: uncl clel Erweiterung cles

linken Gebiiuclctrakte: priisentieltc sich clieses

GebliLrde seit lli()-i in der heutiserr Fornt (Foto
unten rechts ). .\ul.jerlich r,ollkornrnen verän-
dert. fiillt cs cinen.r beinr Vercleich lreidel Bilder
schon schuer.,\hnli.hkeiren zrr entdecken. l)ie
Maue r inr linken Biltlteil u'urcle spiiler noch durch
einen Eiskeller ersetzt. rler wie üblich in den Win-
tenronaten nrit Eisbliicken bestückt wurclc.

Im Fenster ciieser rergilbten Aufhahnre. wahr-
scheinlich die iilteste Darstellung clieser Gast-
stlitte. erkannte Annenrrrie Ripke ihre Grollnrut-
ter Dorothea und recl.rts inr Fenster Glof]vater'
Peter Lembke. In dcr Tiir stehend vernrutete sie

ihren Vater Ernst Lc-nrbke mit etwa l0 Jahren.
Ernst wurde inr Jirhre 1857 -eeboren. sodass
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clieses Foto möglicherweisc beleits unr 1867

entstanden seirr könnte. Eine Irrschrifi oder einen
Hinweis als Gaststr.itte ist an der Front des Hau-
ses noch nicht zu erkennen. Musste wohl auch
nicht. denn dass der Durst bei Peter Lenrbke zu

löschen war. wusste man ohnelrin.
Nach der-n Un-rbau der Gaststiitte wurden wüh-
rencl des autbltihenden Tourisrrusgeschäftes nr it

Die wohl ölteste Aufnahme der Caststötte
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Fortset:ung ron Seite l

Vorliebe auch solche Gebäude abgelichtet, wie
die Darstellung auf der Titelseite zeigt. Man
saß bereits bei gutem Wetter vor dem Lokal
und genoss den Anblick der Kirche mit seinen
histolischen Wällen. Links irn Bild ist der Eis-
keller zu elkennen. der irn Winter vom Dorfteich
in Kaltenhof rnit Eis versorgt wulde. Leicht
velderbliche Waren konnte man in diesem Kel-
ler, der mit Seegras isoliert war. bis zunt kom-
menden Herbst frisch halten. Rechts stellt sich

die Scheunendiele rrit Pf-erdestall dar. in dern

auch eine .,Ausspanne" mö-glich war. Ubrigens,
der.,Ausspanne" schräg gegenüber befand sich

die kleine Restauration ,,Zum grünen Winkel",
in der einst Emst Teutz auch Kolonialwaren.
Drogen und ,.Münchner Biere" anbot (heute

Familie Kremer).

In der Werbung eines Bäderprospektes vor-n Jah-
re 1928 ist nachzulesen:
Pension ,,Zur Insel", das Haus der guten
Unterkunft. Fernsprecher 18, Sommer und
Winter geöffnet. 2 Minuten von der Damp-
feranlegestelle. (iroßer Garten und Saal mit
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Kegelbahn. Luftige Zimmer. Elektrisches
Licht. Gutbürgerliche Küche. Solide Preise.
Im Restaurant Mittagstisch.

Zu DDR-Zeiten änderte man.unter der Verwal-
tun-e der Handelsor-eanisation (HO) den Namen

der Gaststätte. Irsendwelchen Leuten hane der

unverfän-eliche Name nicht gepilsst und sie ga-

ben derr histolischen Cebliude clie Namen,,Ein-
heit" und später ..Zur Kogge". Mit der Vereini-

-eung DeutschIands u urde dic-se Namens-eebung

aber wieder rück-uitn g i-u _gerlacht.
liirgetr Punrp

r\r
{

Letzter Wirt war bis zu seinem Tod Jochen Mirow, der mit seiner Frau Erna viele Jahre dieses Haus führte. Hier links in seinem Reich hinter dem Tresen und

rechts bei einem Tönzchen mit seiner Frau Erna. So manch ein Gast erinnert sich noch an den singenden Wirt Jochen und seine obligatorischen Fragen:

,,Watis,dringst'nWittenorrer'nBrunen?"IJncihattesichderCastentschieden,kam nochdieabschlieJ3endeFrage:,,'nLüttenorrer'nGroten?"

Alte Familientradition wi rd fortgeführt

lrr1r;*,q$--:l- rl- lrlJt ll__ ir i

Jutta und Hans-lochen Mirow junior sind im
Familienunternehmen verantwortlich für den
Se rvice- u n d Trese n be rei ch.

In der letzten Ausgabe des ,,Inselblattes" kün-
digte Farnilie Hans-Jochen Mirow die Wieder-
eröflnung ihrer Gaststätte ,,Zur Insel" für den

26. Mai 2008 an und lud damit jedermann ein, an

diesem besonderen Ereignis teilzunehmen.
In der fäst zweijährigen Schließpause hat sich
die Familie entschlossen, die Gaststätte und die
dazu-eehörenden Nebenräume zu renovieren.
Dadurch wurden die Innenräume auf-eeweftet
und der maritime Charakter bewahrt. Der Kü-
chentrakt wurde voll saniert und gehört somit zu

den nrodernsten Einrichtungen der Inselgastro-
non-rie. In den Herbstmonaten soll das Heizungs-
system noch urngestellt werden. Alle anderen
erforderlichen fachlichen Voraussetzun-een zur
Austibung des Gewerbes liegen vor. Im großen

Blick in den voll sanierten Küchentrakt - Sandra
Mirow bei der Zubereitung von Speisen

Saal spielte volmittags die Feuelwehrblaska-
pelle auf und sorgte rnit ihren Klängen für gute

Stirnmung, die rnaritimen Melodien regten zum
Mitschunkeln und Mitsingen an. Der Anblick
der vollen Gaststube erinnerte mich an die At-
mosphäre fiüherer Zeit, wo bei Musik und Tanz
gef-eiert wurde. Viele der Besucher und Gratu-
lanten zog es nach draufien in den Biergarten,
wo sie bei blauem Hirnmel und strahlendenr
Sonnenschein die Bewirtung genossen und Ge-
spräche mit Bekannten und Freunden flhrten.

Arn Nachmitta-e sang dann Heidi Mundow vor-
wiegend plattdeutsche Lieder und begeisterte
damit die Gäste. Mehr als 300 Poeler und Gäste
überbrachten an dem Tag Gratulationen, Prüsen-

te sowie Blumen und wtinschten Familie Mirow
viel Erfblg.
Ftir die Zukunft welclen Veranstaltun-ren 'nvie

Tanztee r"rncl Blasmusik nrit der Bobitzer Blaska-
pelle angebolen. Auch an die Jugend ist gedacht.

aber nrehr hierzu rvill die Farnilie noch nicht
verraten - :rlso lassen Sie sich vorn kultr-rlellen
Angebot überraschen und werden Sie Gast in der
Gaststaitte ..Zur Insel".

Vater und Sohn Mirow teilen sich die Fischver-

arbeitung - hier wird der Fisch teiglich frisch
zubereitet.

Gttbrielc Ricltter
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Gemeinde Ostseebad lnsel Poel gemäß $ t5 Abs.5 Kommunalprüfungsgesetz (KPC)

Bekanntmachung des Eigenbetriebes Kurverwaltung lnsel Poelder Cemeinde Ostseebad lnsel Poelvom or.Juni zoo8

Der Jahresabschluss des Jahres 2005 des Eigen-
betriebes Kurverwaltung Insel Poel der Gernein-
de Ostseebad Insel Poel wurde durch die Hansa
Consult Norddeutsche Revision- und Treuhand-

_g 
e s e I I sc h ati m bH, Wi rtsch afi sprü f u n 

-us 
ge se I I -

schali. Gerhart-Hauptmann-Straße 24. 18055
Rostock, eeprüft und anr 28. Au,sust 2006 mit
fb I gen den u ne i n ge sch rän kte n B e s t iit i g u n 

_e 
s v er-

rnerk versehen:
..Unsere Prtifung führte zu keinen Einüendun-
gen.
Nach unserer Uberzeu_lung vermittelt der Jah-
resabschluss cles Ei senbetriebes Kurverwaltung
Insel Poel cler arntstieien Gerleinde Insel Poel,
23999 Insel Poel. o.T. Kirchdorf unter Beach-
tung der Grr-rndsiitze ordnunssrnäßiger Buch-
führung ein clen tatsrichlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Brld der Vermö-eens-, Finanz- und
Ertra_gs lree des Ei senbetriebes.
Der Lagebericht gibt insgesamt eine zutreff'ende
Vorstellung von der Lage des Eigenbetriebes
und stellt die Risiken der künfii-een Entwickluns
zutref'tend dar."
Die Gemeindevertretung der amtsfreien Ge-
meinde Ostseebad Insel Poel hat am
22. ,Ianuar 2007 folgende Beschlüsse gefasst:

Jahresabschluss 2e,e6 des Eigenbetriebes Kurverwaltung lnsel Poel der amtsfreien

Die Gemeindevertretung beschließt, dass die
Kapitalzuweisung durch Aufrechnung mit
Verbindlichkeiten des Eigenbetriebes gegen-
übel der Gemeinde in Höhe von € 4.541 .35
erfbl-et.

Daraus ergibt sich nach del Verrechnung rnit
den aus dern Wirtschaftsplan 2005 bereitge-
stellten Mitteln eine Rückfi.ihrun-e durch den
Ei-senbetrieb an die Gemeindekasse in Höhe
von € 40.458.6-5

3. Für das Geschäftsjahr 2005 wird dem Werk-
leiter des Eigenbetriebes Kurverwaltung In-
sel Poel, Herrn Markus Frick. Entlastung
erteilt.

Der Landesrechnunsshof hat den Prüfungs-
bericht arn 08. I 1.2006 ohne eigene Prüfung
("8 l6 Abs. 3 KPG) frei-eegeben.
Der Jahresabschluss 2005 und der Lagebe-
richt werden in der Zeit vom 02.06.2008 bis
zum 13.06.2008 in den Räumen der Kur'-
verwaltun-9 Insel Poel, Wismarsche Str. 2,
23999 Ostseebad Insel Poel OT Kirchdorf-.
öffentlich ausgelegt.

Jahresabschluss 2oo5 des Eigenbetriebes Kurverwaltung lnsel Poel der amtsfreien

Die Gemeindevertrctun-q beschließt unter Wah-
rung der gesetzlichen und vertraglichen Form-
und Fristvorschritten :

l. Der auf den 3 L Juli 2006 ausgestellte Jah-
lesabschluss zunr 31. Dezember 2005 sowie
von der

Hansa Consult Norddeutsche Revision-
und Treuhandgesellschaft mbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Gerhart-Hauptmann-Straße 24,

18055 Rostock
geprütie und mit unein-eeschränktem Be-
stätigungsvemerk vonr 29. Au-eust 2006
versehene Jahresabschluss zum 31. De-
zember 2005, der eine Bilanzsurrme von
€ 462.180,98 ausrveist, wird fest-eestellt.

2. Der ausgewiesene Jahresfehlbetra-q für das
Geschäftsjahr 2005
in Höhe von € 4.-541.35
wird durch Zuu'eisun-e eines
Kapitalzuschr.rsses der Gemeinde Ostsee-
bad Insel Poel in Höhe von € 4.541.3-5
ausge-elichen. son-rit lautet der
Jahresverlust € 0.00.

Die Gemeindevertretung der amtsfreien Ge-
meinde Ostseebad Insel Poel hat am
21. Januar 2008 folgende Beschlüsse gefasst:

Die Gemeindevertretung beschließt unter Wah-
rung der gesetzlichen und vertla-elichen Form-
und Frisn,orschrifien :

l. der auf den 16. April 2007 ausgestellte Jah-
resabschluss zum 3l. Dezember 2006 sowie
von der

Commerzial Treuhand
Gesellschaft mit beschränkter Haftung

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

geprüfte und mit uneingeschränktem Bestä-
tigungsvermerk vom 20. Juli 2007 versehene
Jahresabschluss zum 31. Dezember 2006,
der eine Bilanzsumme von € 523.987,54
ausweist, wird festgestellt.

2. Der aus-eell,iesene Jahresüberschuss
für das Geschäiftsjahr 2006
in Höhe von € t2.865.84

wird einer Gewinnrückla-ee zur Finanzierurrg
ausstehender Investitionen zugeführt.
Daraus ergibt sich nach der Verrechnung rnit
den aus dem Wirtschaftsplan 2006 beleitge-
stellten Mitteln eine Rückführung dulch den

Ei-eenbetrieb an die Gemeindekasse in Höhe
von € 63.900.00.

3. Für das Geschäftsjahr 2006 wird dem Werk-
leiter des Eigenbetriebes Kurverwaltung In-
sel Poel, Herrn Markus Frick, Entlastung
erteilt.

Der Landesrechnungshof hat den Prüfun-es-
bericht am 07. Februar 2008 (Posteingang)
nach eingeschränkter Prüfung ($ l6 Abs. 3

KPG) freige-eeben.

Del Jahresabschluss 2006 und der Lagebe-
richt werden in der Zeit vom 02.06.2008 bis
zum 13.06.2008 in den Räumen der Kur-
verwaltung Insel Poel, Wismarsche Str. 2,
23999 Ostseebad Insel Poel OT Kirchdorf,
öffentlich ausgelegt.

öffentliche
Gemei ndevertretersitz u ng

23. Juni zoo8,19.oo Uhr

Gemeinde Ostseebad lnsel Poel gemäß $ 15 Abs.5 Kommunalprüfungsgesetz (KPC)

Bekanntmachung des Eigenbetriebes Kurverwaltung lnsel Poel der Cemeinde Ostseebad lnsel Poel vom ot.Junizoo8

Der Jahresabschluss des Jahres 1006 des Eigen-
betriebes Kurveru'altun-e Insel Poel der Gemein-
de Ostseebad Insel Poel rvurde durch die Cont-
merzial Treuhand. Gesellschaft mit beschränk-
ter H afi un g. Wi rt sch aft s prü f u n-e s-ee s e I I s c h afi.
Steuerberatunus_eesellschaft, geprüft und am
20. JLrli 1007 mit fbleendem uneingeschränkten
Bestiitigungsvermerk versehen :

..Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendun-9en
geführt.
Der Jahresabschluss verrnittelt unter Beachtung
der Grundsätze ordnungsrräßiger Buchführung
ein den tatsächlichen Verhliltnissen entsprechen-
des Bild der Vermö-eens-. Finrnz- und Ertrags-
lase des Eigenbetriebes.
Der Lagebericht steht im Einklang mit derr.r

Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutref'-
t'endes Bild von der Lage des Eigenbetriebes und
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen
Entriicklung zutreflend dar. Die wirtschaftli-
chen Verhältnisse geben zu wesentlichen Bean-
standungen keinen Anlass."

Gemeinde-Zentrum 13 in Kirchdorf
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Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Ostseebad lnsel Poel

Betr.: Bebauungsplan Nr. z4,,Wohnbebauung Neuhof" der Gemeinde Ostseebad lnsel Poel
hier: öffentliche Auslegung gemäß $ t Abs. z BauGB

Dic Gcme inclcvcrtrctun-q cle r Cenreincle Ost-
sccbacl Insel Poel hat in ihlel Sitzurrg arn

I9.05.2(X)8 clen Ennvurf dcs Bebauungsplanes
Nr. 2.1 ..Wohnbebauurrg Neuhol'' uchilligt uncl

dic öfl'entlichc Auslcgung genrü|3 g 3 Abs. 2

BauGB beschlossen.

Der- Entwurf des Bebauungsplanes Nr'. 24 dcr
Genreincle Ostsecbad Inse I Poel uncl clie clazr.rge-

höri-ee Begrünclun-e lie-een in der Zeit vonr

10.06. bis zurn 11.07.2008

wiil'rlencl del Dienststunden in der Amtsver-
waltung der Gemeinde Ostseebad Insel Poel.
Bauamt. Gemeinde-Zentrum l-3. 23999 Kirch-
dorf, gernäß $ 3 Abs. 2 BaUGB zu jedernranns

Einsicht ölfentlich aus.

Wählend clieser Auslegun-eszeit künnen von je-
dennann Stellungnahmen zum Entwurl schrifi-
lich oder zur Niedelschrift abge-eeben werden.
Die Gemeinde weist darauf hin. dass nicht
fristgerecht abgegebene Stellun,gnahmen bei
der Beschlussfassung über den Bauleitplan un-
berücksichtigt bleiben können. Weiterhin wircl
dalauf hingewiesen. duss ein Antlag ,uentZiß $ 47
der Velwaltungsgerichtsordnune unzuliissig ist.
soweit mit ihm Einwendungen geltend gernacht
werden, die vom Antracsteller inr Rahnten der
Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht
wurclen, aber hiitten geltend gemacht werden
können.

Die Genreinde gibt bekannt, dass fol-eende Ar-
ten umwe ltbezogenel Infbrmationen verfü,9bar
sind:

- Umweltbericht mit Bestandsbeweltung des
Plan-eebietes,

Bewe rtunge n cler *eplarrten Einsrifte in Natur
und Lanclschafi.

- Eingriffs- uncl Aus-cleichsbilarrzierung.

- Festsetzur.r-u von A us g lc ich sr.r.rl[inah r.ncn.

Stcllunqnahnre der Unterc'rr Naturschutzlre-
hürcle des Lunclkreises Norclwestrnecklenburg
zurn Vore nt'"vurf vom 20.01.2(X)t3.

- SteIIungnlhure cles Larrclesarltes fiir UnrrreIt.
Naturschutz uncl Geologie M-V zunr Vorent-
wull vom l-+.01.1(X)8.

Übersichtsplan

- Stellun-unahmc des Strurtlichen Anttes l'iir
Unrwe lt uncl Natur Schr,'erin zunr \trrentrvut'l
vorn 29.01.2(X)8

- Stellungnahrnc dcr Lanclcsforst \{-\' zunt
Vorenlwurf vonr 06.02.2008.

Diese Infornrationc-n sind cler Be-sriinciung. ilcnr
Umweltbericht und clen Stellunqnahnrell zrr ent-
ne hr.nen.

Ostseebacl Insel Pocl. den l. Juni 2001.i
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- Die Fertigstellung des Radweses der Strecke
Kirchdorf - Tirnmendorf solI termin,gerecht
bis ztrm 18. Juli 2008 erfblgen.

- Die Aufschüttung und Einzäunung der Dünen
am Schwarzen Busch sind abgeschlossen. Die
Fertigstellung der Zuwe,eungen zu den Strän-
den wurden dulch den Bauhof der Gemeinde
erledigt.

- Am 21. Mai tagte die Lokale Aktionsgruppe
,,Westmecklenburgische Ostseeküste". Hierzu
waren alle Antragstellel eingeladen. Die Ge-
meinde Ostseebad Insel Poel hat Erläuterun-
gen zum Projekt ,,ehem. Fischerhaus - Schaf-
fung eines kultur-histolischen Zentrums" ge-
geben. Unser baubegleitender Architekt Herr
Wilhelm war bei der Vorstellung anwesend.
Gegen 17.00 Uhr wurde dann intern eine Pri-
oritätenliste erstellt.

- Für die Promenade in Timmendorf muss eine
erneute Kostenaufstellung, ein baufachliches

Gutachten und ein erneuter Fördern-rittelan-
tra-e gestellt u,erden. Aus diesem Grund ist
darnit zu rechnen. class eine nrö-sliche Förder-
mittelbewilligung wohl erst in 2009 eintrefl'en
wird.

- Der Verwendungsnachweis von 1993 für den

Bau des Feuerwehrgerätehauses in Kirchdorf
wurde durch die Prüfbehörde des Innenrni-
nisteriums mit Bescheid vom 22.4.2008 ohne
Einwendungen anerkannt. Die Auszahlung
der Schlussrate erfol-gt urngehend an die Ge-
n"reinde Ostseebad Insel Poel.

- In Vorbereitung der Saison wurden die Brü-
cken in den Häfen Kirchdorf und Timmendorf
aufgearbeilet. Unter anderem rnuss an einer
Erweiterung der Duschanlage in Timmendorf
gedacht werden, da die vorhandene in der
Saison sehr überlastet ist. Zu Pfingsten haben
im Timmendorfer Hafen insgesamt 103 Boote
am Tag an-eelegt. Auch der Hafen in Kirchdorf
hatte eine gute Auslastung.

- Bezü,slich der Antragstellung auf zweimali-
ger Straf3enquerun-e (Nähe Inselmuseurn und
eherr. Willbrandt) der Landesstraße Möwen-
weg und Wismarsche Straße erhielten wir eine
nründliche Vorabinformation vom Landkreis
NWM Fach Ordnung, Sicherheit und Strafien-
verkehr, dass als Grundlage eine Autoziihlung
vorgenommen werden muss.

- Zwischen der IVC Wismar und der Woh-
nungsgenossenschafi Proseken fand arn 7.-5.

eine Cesprächsrunde in unserem Hause statt.
Die Gemeinde Ostseebad Insel Poel ist zu

dem Ergebnis gekommen, die Klage in dieser
Sache weiterhin aufrechtzuhalten.

- Am 26.5. war im Schlosspark-Center Schwe-
rin die Enthüllung der Schilder aller beteilig-
ten Kommunen an der Sagenstraße von Meck-
lenburg-Vorpommern. E,ine Präsentation über
die gesamte Sagenstraße von M-V ist der
Öffentlichkeit erstmalig vorgestellt worden.

Sc hö nft I d t, B iirge rnte i s t e r i n
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oz.o6. Baack, Wolfgang Kirchdorf 8o. Ceb.

o3.o6. Esch, Gertrud Niendorf 7r. Ceb.

o4.o6. Kirstein, Heinz Kirchdorf 8r. Ceb.

o5.o6. Peters, Cerhard Kaltenhof 84. Geb.

o5.o6. Slomka, Kurt Kirchdorf 7r. Ceb.

o6.o6. Ellmer, Cisela Kirchdorf 77.Ceb.
o7.o6. Bloth, Annemarie Kirchdorf 79. Ceb.

ro.o6. Heyen, Johannes Kirchdorf 7z.Ceb.
ro.o6. Prochnow, Magdalene Oertzenhof 85. Ceb.

tz.o6. Schmallowsky, Cerhard Kaltenhof 7z.Ceb.
i3.o6. Burmeister,lrmgard Kirchdorf 77.Ceb.
9.o6. Damerius, Siegfried Niendorf 7z.Ceb.
15.o6. Dirks, Rita Kirchdorf 73. Ceb.

t6.o6. Rabe,lrene Kirchdorf 8o. Ceb.
'17.o6. Baudis, Heinrich Malchow 78. Ceb.

r8.o6. Hilbert, Annemarie Oertzenhof 7r. Ceb.

'2()08
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Ehrenpreis für GERTRUD
$- :+t-

Durch die lnstallation
- beste Dauerleistungskuh

erner neuen

79e fu tnikry, C')['r,,, r, I {, r,,

Timmendorf
Kirchdorf
Kirchdorf
Oertzenhof
Oertzenhof
Kirchdorf
Collwitz
Kirchdorf
Kirchdorf

\(@
-1-- {
78. Ceb.

7z.Ceb.
79.Ceb.
83. Ceb.

77.Ceb.
88. Ceb.

75. Ceb.

85. Ceb.

73. Ceb.

zz.o6. Mantei, Artur
24.o6. Jürgensen,Herta
24.o6. Kitzerowlrmgard
26.o6. Cöricke, lrene
26.o6. Ketturkat, Paul

28.o6. Baumann,Wilhelm
28.o6. Niebisch, Horst
28.o6. Sander, Paul

29.o6. Milbrandt,Horst

IHRE GOLDENE HOCHZEIT feierten
am 3. Mai2ooS
Helga und Manfred Lahn in Timmendorf

Hierzu gratuliert die 6emeinde Ostseebad lnsel Poel recht herzlich
und wünscht noch weiterhin schöne gemeinsame Jahre.

2008
Wer trinkt nicht gerne ein Glas Milch?
Auf derr Milchhof von Günter und Dirk
Muschal i k GbR herrschte kürzl ich ALrtie,uun g,

als das Er-eebnis der Dauennilchleistung ihrer
Kuh Namens ,,GERTRUD" bekannt wurde.
Sie erreichte ca. 102.000 Liter Milch als beste
Iebende Druerleistr"rngskuh. Der dulchschnitt-
liche Wert bei einer abgekalbten Kuh liegt
bei ca. 30.000 Liter Milch. Für dieses enorme
Leistunrspotenzial wurde sie rnit einenr Preis
geehrt. clel von der Leistungsinspektorin des

Landeskontrollvelbandes Bad Doberan (LKV)
Rosemarie Richter überreiclrt worden ist. Für die
milchviehhaltenclen Landwirte Muschalik. die
cliesen Betlieb seit Miirz l99l rnit En-eaeement

und Verarrtu ortung ltihren. war dies ein einrnali-
ges Erei-unis. Die Leistlrncskuh GERTRUD aus
clenr Stall Muschalik ist spüter beim Abkalben
ihres I l. Kiilbchens verstorbelt. Insgesarlt sind
inr Stall der Familie Muschalik ll0 Milchkühc'.
die -eleiche Anzahl von Jungtieren rieiblicher
Nachzucht und ein Bulle. der ausschlielilich
ftir Zuchtzwecke -eehalten wird. r,orhanden. Ein
Zukauf von Kühen erfolgt nicht.
Die Gerneinde Ostseebad Insel Poel -eratuliert
den Landwirten Muschalik herzlich zu diesem
Erfblg!

Guht icle Ricltter, I . stelly. Biirge rntaistarin

Die toz.ooo-Liter-Kuh GERTRUD mit Cünter und
Dirk Muschalik sowie Rosemarie Richter und
Bernd Modrow (im Vordergrund) vom LKV

Stellen-
a ussch reibu ng

Die Gemeinde Ostseebad

Politesse

lnsel Poel beabsichtigt,
befristet

vom r. August 2oo8
bis 3r. Juli zoog
die Stelle der

neu zu besetzen.
Das Auf-eabenfeld umfasst die Einhaltun-g
der Vorsclrritien zun ruhenden Verkehr.

Es werden umfan_ureiche Kenntnisse der
Straßenverkehrsordnung, des Ordnungswid-
ri-ekeitengesetzes M-V und des Sicherheits-
und Ordnun_es,eesetzes M-V voraus-qesetzt.
Wer diese verantwortun-qsvolle Tätigkeit
übemehmen möchte. meldet sich bitte bis
zum27. Juni 2008 bei der

Gemeinde Ostseebad Insel Poel.
Cemeinde-Zerrtrum I 3, OT Kirchdorf

bei Frau Richter. Tel. 4281 18.

Ihrer Bewerbun-e fügen Sie den aktuellen
tabellarischen Lebenslauf bei. Die Vergü-
tung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den

öff-entlichen Dienst, Entgeltgruppe 4.

Mit der Bewerbung verbundene Kosten kön-
nen nicht erstattef werden.

S c lö nfc I cl t, B ii rge rnrci ste r i n

Telefonanlage Ende
letzten Jahres hat die
Gemeinde Ostseebad

lnsel Poel neue
Rufnummern erhalten:

1 
- Sekretariat,

Frau Eggert
I

- SG Hauptverwaltung.

I Frau Richter - 428118

I 
- SG Liegenschaften/Ordnung,

Herr Kaiser - 428115

-i- t" Kämmerei,

I Frau Nowacka-Paetzold - 428114

l- SG Gemeindekasse,
' Frau Peters, U.

| - sc steuern,

I Frau Zwicker

- SG Bauwesen,
I H".. Reiche

l- sc Metdewesen,

1 
Frau Peters, S.

- SG Wohngeld,
I F."u Winter

l- Faxanschluss

-f,

{
I

I

I

- 42810

- 428t12

- 428113

- 428116

- 428121

428120

428122



IN FORMATIVES

Maibaumklettern

gen. gehiilte r iel Klafi. Geschick untl '\ustlituer
clazu - cs lockten rlie bunt beharrgcnen Biincler
nrit Spie lzeug unri Sii13igkcitcn. Sogal tlie Aller-
kleinsten uagten sich nrit Llnterstiitzunrl von
ihren Viitern in dic Hiihe.
Mit einem Kuchenbasar'. Kinclelschnrinken uncl

den verschieclensten Spielen wut'cle clas Fest utn-
rahr.nt uncl ltir rcichlich Abwechslung gesorgt.

Die Stinimun-s ual an cliesem Nachnritta-s sehr

,ur-rt. was jecler un den strahlenden Kinrlclgesich-
teln selren korrnte.
Der Dank ftir diese gelungenc Veranstaltung
richtet sich arr rlle Erzieherinnerr der Krncler'-

ta-qesstaltte ..Poeler Kiickennest" uncl ihren flei-
f3igen llelt-ern. die bei der Vorbereitut.t-sl uncl

Durchfiihnrng rliteeu irkt haben.

Ein gleiches herzliches Dankeschön auch denr

Förden'elein JUL e.V. Neubranclerrburg als
Tliiger cler Einrichtung. der die Sii13igkeiten

Das Poeler lnselblatt

spenclierte. der lnselbäckerei Thonrassek fiir
die Bretze'ln arl Maibaurr. Der Dank richtet
sich luch an die Kameladen der Freiwilligen
Feucrvn'e hr'. die beinr Aui.stellen cles Maibaumes

behiltlich uaren.
An dicsenr Tag u urtlc ein Erkis in Hohe von
insgesarlt 426.5,S € ein-ecrtor.t.tr.t.tcrt. Wie vort

der Leitcrin der K indr-rtirgcsstaltte Kerstin
Kripnick zu ertirhrerr rrlr. serclen cliese f inan-
ziellen Mittel I'iir clic- anr 3. Juni tlurchge ftihlte
Kirrciertagspalty r.crwantlt. \c'hen r ielen uncle-

ren Übcrraschungen wircl dc-r' \litntachzilkus
..RENZ" erwartet. Na darm - Nlancse ll'ei untl
r iel SpaL3. Gtt ht i r' I t' I? i t lr tt' r'

Kunterbunt leuchteten die Lufiballons arl Zaun
der Kinderta-eesstaitte in der Wisnrarschen Stral3e

r-rncl luden sonrit alle zunr Maibaun.rl'est ein. FIier
war Fr'öhlichkeit angesagt. an diesenr sonni-sen

l. Mai. Auf dern bunt geschrrückten Spielplatz
hatten sich die Kleinen rrit ihren Eltern. Groß-
eltern odel auch gröf3eren Geschwisteln ver-
sar.nmelt. Bevol dns Maibaurnklettern be-9ann,

tanzte die Kindertanzgruppe in der Poeler Tracht
unterFührung von ElviraWilcken und Roswitha
Zenke um den Maibaurn. Nach uncl nach for-
deiten sie alle Kinder, ob Grofi oder Klein auf,
mitzutanzen. Dann war es endlich soweit - um
clen glatten Stamm des Maibaumes zu bewälti-

1l
td'

Diebstähle
In der Zeit vom 24. zun 25. April 2008 ent-

wendeten unbekannte Tüter aus einern Bagger.
welcher arn Schwarzen Busch abgestellt war. ca.

350 Liter Dieselkrafistoff.
In der Zeit zwischen dern 24. und 26. April

2008 entwendeten unbekannte Täter in Kilch-
dorf aus einem PKW ein Autoradio.

In der Zeit vorn 2-5. zum 26. April 2008
versuchten unbekannte Täter. einen PKW vom
Parkplatz am E,DEKA in Kirchdorf zu entwen-
den. Sie stiegen clulch die Heckklappe in den
PKW ein und wollten ihn kurzschließen, was
aber nicht gelan-e.

Ant 21 . Aplil 2008 stellte cler Besitzel eines
Felienhauses am Schwarzen Br.rsch f'est. dass

von seiner.r.r Haus eine Satelitenschi-issel ent-
wendet wulde.

Am l. Mai 2008 entwencleten unbekannte
Tritel ir.r der Zeit zwischen 21.00 und 23.00 Uhr
ein Fahrrad. Dieses war vor der Gaststätte ..Zur
Insel" abgestellt.

Zwei weitere Fahrräder wurden am 10. Mai
2008 in derZeit zwischen 13.00 und 14.00 Uhl
in Timrnendorf am Strand entwendet.
Sachbeschädigung

Mit einem Radlader haben urrbekannte Täter
eine Fahrt tiber die Insel unternor.nnen und hier-
bei erhebliche Schäden verulsacht. So zelstörten
sie u. a. arn Haus ,,Robinson" eine Garage und
fuhren ein Zaunstück am Parkplatz Schwarzer

Busch nieder'. Die bisheri-een Hinr'r.eise führten
noch nicht zur Feststellun-e der Tiiter. Wer weiß

mehr''l

In del Nacht vom 2:1. zunr 2-5. April 2008
beschiicligten bisher unbekannte Personen an.r

Strand vom Schr.l'arzen Busch einen Ba-uger

uncl eine Planierraupe. inderl sie jeweils eine
Scheibe del Albeits-ueräte einschlu-een. Mit cler

Planierraupe fuhren sie auclr am Strand hin und
her.

Am l2. Mai 2008 wurden durch bishel unbe-
kannte Tüter ein Strandkolb und ein Papierkorb
:rm Strand von Timnrerrdorf in Brand gesetzt.

Verkehrsunfälle
Am 29. April 2008 gegen 8.35 Uhr ereignete

sich in Kirchdolf. Einn'riindung. Kickelberg-
stralje/Poststraße ein Verkehrsuntlll zu'isclren
zr.vei PKW. Ein eirrheirlischer PKW-FahreL ge-
wiihrte eirrerl Ullar-rber rricht die Vorfnhrt. An
beiden PKW entstand Sachschaclen in Höhe
vor.r insgesar.r.rt 3.500 Euro. Personerr rvulden
nicht verletzt.

Ein weiterer Unfall ereignete sich an't

12. Mai 2008 ge,een 13.-5-5 Uhl auf clem Park-
platz anr Ortseingang von Schwärzer Busch.
Hierbei stieß ein PKW r'ückwür'ts beim Auspar-
ken gegen einen anderen PKW. An beiden PKW
entstand Sachschaden.

Emeut wurde arn ll. Mai 2008 gegen eine
unbekannte Person eine weitere Anzei-ee we-9en

Fahrens ohne Falrrerlaubnis und Verstoß gegen

das Pfl ichtversichelungs-gesetz el'stattet.
Kulkltorst, POK

ii.",l" .'

I ii;;i,:



POELER LEBEN

Starke Leistung für jedes Alter

EUROPAISCHE UNION
Europäischer SozialFonds

Kirchdorf

Auftaktvera nsta ltung u nseres MG H

Kirchd orf llnsel Poel
..Ein märchenhafter und erlebnisreicher'l'ag
rnit vielen Überraschungenl" urrtel diesen.r

Motto teiern vnil unsere ALrttaktveranstaltun-e
am 18. Juni 2(X)8 r'on 10.00 bis 14.00 Uhl inr
Haus cles ..Poeler Leben" in Kirchdorf. Mö-
vn'enu e-{ L
Hierzu laclen riil alle Poelerinnen und Poeler'

sou ie alle Gliste unseres scl.tiinen Ostseebacles

Insel Poel herzlich ein! Ebenso herzlich einge-
laden sincl alle Interessentert aus derl Llnclkleis
Norcl.,r est nreck lenbu rg.

Kati Waldnel vorn Velein ..Poeler Le ben'' konn-
te clen .3. Mai fiir cliesc Beqegnung rlit clen

clrei Chören or-rarrisieren und so erfolgte clie

Absprache iiber clie Plo-eranrnrftrl_ue nrit den
clrei Cholleitern. ..Dies Llncl ist nrein Lancl.
dies Land ist deirr Land. von Kap Arkona bis
zum Strrnd cler Elbe...". erklang mit allen Siin-
gern unter der Leitun-e der ter.npenurentvollen
In-eeborg Miiller. Das war der Autiakt zu einer
wundclblrerr Atrrrosphlile ullseres gerneinsarnerr

Anliegerrs. Mit ihrer Begeisterun,g bewirkte sie.

class die Poe le-r' Heinratlieder r"rnd Frühlinss-
liecler'. der ..Kasatschok" und,,Liebeskurlnrer
lohrrt sich nicht" zurr Mitsingen und Sclrun-
keln anregten und die Stirnmun-e in Flohsinn
und Heiterkeit iibergingen. Dann fbl-ete Bri-eitte
Na-eel mit ihrenr Chor'. nrit einen.r internationalen
Volksliederrei-sen a cappella. sogar in Schrve-
clisch und Enslisch gesungen. Sie zeigten beste

Gesangskultur und blillierten mit rrehrstimmi-

_gen Sätzen, als Abschluss steiserten sich die
neun Sringerinnen mit dem dreistimmigen Satz

..Kein Feuer, keine Kohle" und wurden mit rei-
chem Beifäll für ihle anelkannten Leistun-een
bedacht. Der Selmer Chor mit 53 Süngern wurde
dann clurch die Vorsitzende vorgestellt und ein
Paar in der' ,.Mtinsterländer Tracht" gab nun
einen Einblick in die Folklole ihrer Heirnat.
Jetzt begann.ein Feuerwerk von Melodien aus

Musical, Unterhaltungsmusik und Operette.
Eindrucksvoll war das Lied der ,,Evita" aus

dern -eleichnami-een Musical, das von einer
hervorra-eenden Sängerin zwe isprachi g vor,ee-

tragen wurde. Sie erntete viel Beifäll und An-
erkennung. Ein Höhepunkt war natürlich ,.Der'
kleine grüne Kaktus", der nicht nur humorvoll
und begeistert gesun_qen und dargestellt wurde,
sondern auch viele zum Mitsingen anre-ete. Den
Programmabschluss der Selmer bildete das be-
rühmte Lied der ,,Julischka" aus Budapest, aus

Mehr
Generationen

durch:

Mehrgenerationenhaus (MG H)

Chortreffen auf der lnsel
in der Gaststätte ,,Aur lnsel"

Es soll für uns alle ein schöner Festtag rielclen.
lrn rlen.r viel Nerres rrnrl Interesslr.rfes zu hiiren.
zu sehen ur.rd zu erleben sein wild.
An cliesenr Tag wircl ur.rs clls oflizielle ..Mehr'-
generationenhaus-Schild" des Bundesnrinisteri-
unrs flir Fanrilie. Senioren. Frauen uncl Jugend
überre icht I

Fiir MLrsik. Kultul trrrtl cirrige Übelrl:tlruurrcrr
soq ie ftir clas leibliche Wohl ist gesorgt.

Akriva Mit.trrt'itL'r dt.s MGH Kinltdor'f

cler Operette ..Mrske in Blau" nrit einer Solistin
als Tlinzerin in Tlacht. rlie zLr Csarciaskliingen
clurch clen Saal rr irbelte uncl Zuh(irer uncl Glisle
zur.n Mitmachcn anregte. Flau Waldne l berlank-
te sich bei allen \linvirkenden mit eirrenr klei-
nen Unrtlunk auf das Wohl aller uncl hoffte aut
Wiederholung solch eines Tlefl-ens mit so viel
Fmhsinn. Heiterkeit Lrncl f'estlicher Stinrnrung.
Dem Mirorv-Tearn sei Dank gesagt fiir clie vur-
bildliche Bewiltr"rn.c. Die Selmer Giiste boten
Spczialitiiten ihrel Heimat als Kostprobe an.

Leicler ri'al clie Zeit zu kurz. urr die Gespriiche
r-rrrd Unterhaltungen clel Gliste zu vertief'en. denn
cler ..Danrpf'er" \\'artete auf die Mtinsterländer.
Die drei Sturrden uaren unvergesslich!
Das vierte Hoff'est inr Pzrrk des Vereins ..Poeler'
Leben" anr 10. Mai lockte viele Besucher. Mit
ztinfiiger BIasrnusik cles Jugenciblasolchesters
der Musikschule Carl OrfT wurcle das Fest er-
ijttret. Dr"rlch das kurzfl'isti-ge Einsplineen des

Blasorchesters \vur Lrnsel Auftakt gesichert.
Der Poeler Trachtenchor'. der Chor aus Bad
K lei nen und un sere K i ndertanz_eruppe elfieuten
die Besucher mit ihren Darbietungen.
Zum vierten Mal waren die Drehorgehnusi-
kanten bei unserem Hoftest dabei. Ftir unsere
Kleinen spielte die Puppenbiihne Schlott die
.,Re-qentrude". Kinder und Erwachsene schauten
begeistert zu.
Allen Beteiligten, freiwilligen und engagier-
ten Helf'ern sa-et der Vorstand ein ganz herzli-
ches Dankeschön! Wir bedanken uns auch bei
Herln Köpnick lür das Bereitstellen zr-rsätzlicher
Tische und Bänke. Für das leibliche Wohl sorgte
wie immer in -euter Qualitat ,,Pizza Poel", am
Grill Werner Faust und am Tresen Ramona Esch.
Auch ihnen unser Dank!
Der herrliche Sonnenschein lockte noch zusätz-
lich viele Besucher an und die Stirnmung war
hervorra-9end !

Arn 13. Mai 2008 fuhren wir rnit l-5 Teilneh-
mern nach Rövershagen in das ,,Erdbeerdorfl',
danach zum Mittagessen nach Graal-Müritz,
um dann den Rhododendron-Park zu besuchen.
Die zum Teil über 8O-jährigen Büsche blühten
in verschwenderischer Pracht. Bei Kaff'ee und
Kuchen ließen wir den Tag ausklingen.
Arn 15. Mai 2008 setzten sich 16 begeisterte
Radfahrer auf ihren Drahtesel. Die Fahrt ging
nach Neuhof, an der Küste entlang in Richtung
Schwarzer Busch und endete nach etwa zwei
Stunden bei Rosemarie Knop im Garten bei
Kaffee und Kuchen. Der Dank der radfährenden
Senioren gilt besonders Brigitte Kessler, dem
Ehepaar Jaenecke und Rosemarie Knop.

Vorstond des Vereirts ,.Poeler Leben e.V."

Veranstaltungsplan
Poeler Leben e.V.

Juni zoo8

02.06. 14.30 Uhr

17.00 Uhr
03.06. 14.30 Uhr

17.30 Uhr
0-1.06. 14.00 Uhr

15.00 Uhr

09.06. 14.30 Uhr

17.00 Uhr
09. l-1.06.

1 1.06. 14.00 Uhr
12.06. 15.00 Uhr

16.06. ()8.30 Uhr
11.30 Uhr

17.(X) Uhr
17.06. l-1.30 LIhr

17.30 Llhr
I U.06. l-1.(X) Uhr

14.-30 Uhr

19.06. l-5.00 Uhr

Kaf-fee- r"rnd

S pielenaclrn-r ittag
Kreatives Birsteln
Trachtentanzprobe
Sporthalle
Chorprobe
Skat
Seniorensport

- Sporthalle -

Klft'ee- und

Spielenachmittag
Kreatives Basteln
Schwedenfahrt
Skat
Seniorensport

Volstandss i tzung
Kafl'ee- uncl

Spiclenachnr itta,u

Kreatives Birsteln
Trac h t en t an zprobe
Spolthalle
Chorprobe
Skat

.,Raus in clie Natr-rr.'

Die Nordic-Walking-
Gruppe sucht noch
M itstreiter-
Annreldung inr Velein
..Poeler Leben"
Seuiolenspor'l

23.06. 14.30 Uhr Kafl'ee- r-rncl

Spielenachrl ittag
17.00 Uhr Kreatives Basteln

11.06. l.1.30Uhr Trachtentanzprobe

17.30 Uhr
25.06. 14.00 Uhr
26.06. 14.30 Uhr

28.06. 10.00 tlhr

Sporthalle
Clrorplobe
Skat
Geburtstag des Monats
April. Mai. Juni)
EröfTnun-e cles Mehr-
ge nerat ionen h au s

(MGH)

Zusätzliche Veranstalturrgen werden extra
bekannt ge-qeben. De r llorslurrl



Evelin Willner und Veronika Miehe begrüJ3en die

Ra psbl üte nkön ig i n Ja ni ne Ku h ne rt.

Friihling. Sorrnetrschein. l'r'e iel Tlrg. rlas riitrctr
clie bcsten Zutatcn l'til clen Tlg cler ollcnen Ttir
anr 17. Mli aul'iletu Geliinclc clet'Cerrblrnk irt

Malchow.
Ar.rf denr Weg zunt Btihnenplatz belartclen sich

auf clen Anbauflächen Schilder ntit den Mlir-
chen volr,.Rapr"rnzel".,,Aschenputtel" ttncl,.Der
siillc Brei". Dls Mlirchen Rapurrzel stand in
Velbiudung rnit clern Feldsalat als vitaniinrei-
che Salatpflanze. Auf der dahinterlie,senclen

Spiclflriche konnten sich clie Kincler in die Leb-
zeiten von Asclrerrputtel zuriickversetzen. clie

als Bestrafirng Erbsen und Linsett voneitratrclcr

trerlneu lrusste. Aus ..Der süfle Brei" koutrten

verschiedene Hilsepflanzen vcrgl ichen werclerr.

aus de'rc'n Samen eir.t leckerer. vor ltller.t.t gcsun-

cler Hirsebrei gekocht welclen kanrr (den Kilt-
clern. aber auch Eltern. hat die Kostprobe seht'

gLlt geschnreckt uncl viele wollten das Rezept

nritnehmenI).
Gerneirrsarr et'ötTneterr unt 10.0i) Uhl Evelin
Willner'. Leiterin cler Ge rrbank Auljenstelle N'lal-

chow beim lnstitr"rt f'tir Pf'lanzengenetik r-rncl Kul-
tu rptl anzen lbrsch un-u Gatets leben. uucl Velon i ka

Miehe, Lciterin der Plojekte ..lnselgarlen" uncl

..R.A.PS.-RessoLlrsen aus Pocler Schatzkant-
rlcr'- Carrrrt f ür cine gesuncle Elniihrr,rng". clie

Vcranstaltung und begriiLlten alle anwesetrcletr

Ciiste. Einen besoncleren GnrfJ erhie lt clabei

dcr Vertrcter des Ministers I'iir Lanclwirtschafi.
Llniwe I t und Verbrauchersch utr Mec k I enbur'-u-

Vrlpor.r.rmcrn. A bte i l Lrn-ss l e iter Lancl w i rtschaft.
Elnr"ihlungswirtsclrafi und Fischclci. Herr Dr.

Ruclolphi, der sich inr Rahnren des Tages cler

ofl'enen Ti.il einen Überblick iibel die finarrziell
gelörtlerte IPK-Gcnbank, Au{Senstelle Nord und

deren Plojekte verschaffle. In dieserr Zusanr-

nrenhang beclankten sich Evelin Willner und
Verorrika Miehe auch bei der Not'clcleutschen

Pflanzenzr"rchl Hans-Georg Lernbke KG (NPZ).

dern Geschriftsführer Dietnrar Brauer. der Ge-

rreinde Ostseebad Insel Poel r-rnd dem Natur-
und Heimatvelein Hof Gutow. clie ebenlirlls die

Projekte flnanziel I untelstützen.
Neben den Infbrn'rationen zum weiteren Pro-
gramrnablauf gab Veronika Miehe einen kurzen

Überblick über das neu angelauf'ene Projekt
R.A.P.S.-Ressourcen aus Poelel Schatzkanrn'rer
und den Raps-Aktionswochen. die in der Zeit
vom 17. Mai bis l4.Juniauf clerlnsel Poel statt-
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Genbank Außenstelle Malchow informiert rund
um den RAPS und die Kulturpflanzenvielfalt

fintlen. Dcn Sch*'erpunkt des Projektes bildet
clie Wissensve rrnittlung runcl uttr tlic Kulttrr'-
pfllnzc Raps uncl sein hochwe rtigcs. gcstttrcles

Endprorlukt. clas Rlpsi)|. r.robci cin Nctzrvetk
nrit viclcn Ccu clbr-tr-citrcr.tdcn von Pocl ttttcl atts

dcr LJrngebung auI,lcblLrt rlerclcrr strll.

Dc-tiri I I iertc In lirrnlrtionen zLrr Albcil ttt it tlcrt gc

ne tischcn Rcssourccn. tlic lls Art \tltktrlttrrelbc
allcn Nutzcrn ir cllrr cit zul Velliigung ste hen.

n utclcrt irt cirtzclnctr [iiihrLrrrge n tlLrlclt Evelirt
Willnt-r gcgcbr-n. \(rrr r icle n r.i Ltrrlc rttit Erstatt-

nen luf KcnDtnis !crl()rlllllr-ll. clltss Vtltl tlcn N4al-

chou cl Slatgutprotrcn r-in S ichcr-lrcitsrtrr-rs1er arrr

09.()6.1(X),S rrul' rlcn lrngen \\tg nlch Sr llblrtl
zur Einlagcr-r.rn-g in dcn irrtcrnittirtrraletr Sltat-

suttrcsor'. Sr alblrcl (ilobll Sr-crl Vault. gclrracht

u irrl. I)olt auf Spitzl'rr-r'ge n. itn nijrdlichsten Teil
Noruegens. ut'rclen die Sichcrhe itstluster irt

e iner che-rnali.gc-n Kohlcgrutre irn Pet'mall'ost-

bodcn fiir lange Ze itriiurle f iil tlie Nachrvelt
aufbeu'ahlt. So kann clie genctische Viellalt
noch sicherer erhaite'n uncl als Gc'nreserve fiir
kiinttige Ziichtung uncl Grundlagenforschung
bercitgestel lt u erclen.

Daneben ftihrte Veronika Miehe die interessier-

ten Giiste clurch cle n ..lnselgarten" rttit seinerr al-

ten Gemiisefblmen. historischen Kultulpflanzen
sowie clel Ahnentaf-el von Getreicle uncl Raps.

Aucl.r unsere charmante Rapsblütenkörtigin Ja-

nine Kuhne'r't ual als Repriisentarrtirt ltir dic
besonrlere BedeutLrng clcs Rapses fiir die Insel

Poel rnu'esend uncl durtie natiirlich niclrt in cler

Mlirchcnwelt cles Kinclclprograntnts f'chlen.

Als nrusi kal ische Eirrst irrnrung lrc'gcisterte cler

Singekreis cler lnsel Poel die Giiste ntit seinem

Können und tlug erstnrali-s chs neue Lied tibcr'

die Rapsblütenzeit ror. Fiir diesen Autiritt eL-

hielten die Siingerinnen vicl Applaus.
Inr Anschluss dalan spieltcn Schiilel cler The-
atcrgrLrppe cler Regionitlc'rr Schule Prof. Dr. h.

c. Dr. h. c. Hans-l-t'rrbke clie Sa-qc ..Der utr-

terirclische Grng". Fiil die tollcn Kostüntc.
die sagenhafie Kulissc und clie plof'cssionel-
lc- Dalbietun-r.l erhie ltcn die Schiilcl anhalten-

clen Beil'all. Wiihrcncl cler VrltLiltlurts ftihlte
tlie Lehrerin Artclrea Bc'r'ner tlic Regie. die
sich iiber clas Gclingen cles Sttickes freute.
Fiir rlie Unterstiitzung nröchte sich Anclrea Ber'-

rrer besonclers bei Sabine Bt'auer. Altclrens Moll.
Elvira Wilcken. Joachirr Rozal. Rainel Kühl
unci Familie Waldnel herzlich bedanken - clenn

ohne ihre Mithilt'e würe dic Autltiht'ung in cliescr'

Forrl nicht zustande -gekonmtett.

V. l. Fra nziska Mol I, Ni col e Krol I u nd H ei ne r We rfel,

verkleidet als die drei Buben. Die alte Frau wurde
von Mandy Rohde gespielt.Juliane Kohlen (nicht
im Bild) erzöhlte die Handlung.

Dic VersolgLrrrg nrit sclbsl gctrackene nt Kucl.tctt.

natiirlich nrit Rlpsiil. Schnralz untl Quarktrrotcn
nril rlir cr:cn Knrutcrmischttttgcn sor.vie ntit Ka1-

Icc uncl Floluntlcrlrltitcnsalt wurcle vor.t den I'lei-

Liigcn N'litrirircilcln tlcr'(le nbartk orgitnisie rt. Das

Ar-rsschrtttickcn ri icscr \/eratrstaltutrg wurcle rv ic
jeclcs Jahr r onr Poeler Faschirtgsverein urttcl Lei-
tr-lng von Marlics Glcs srniihI tibentotlrtren. Iht'e

Icleen trugcn zurn Celin-cen cles Festes nlit bei.

F[ir uusere Kleinen rvurcle nebetr clel Milrchen-
insel Lrncl der Rapsschatzkiste von dert Meck-
lenburgel Hundwerksstiitten clas Korbllechten
angcboten. Mit FleifJ und Ausclauel konnlen die

Kinclel ihrc selbst lngeferti-cten kleinert Körbe.
ru. a. als Blunreniibeltopf zu t.tutzen. mittrehrnelt

und elfreuten clamit il-rle Elteln.
r\uch die Pllanzenf}eunde kunen auf ilrre Kos-
ten. clerrn die Mitarbeiter des Proiektes ..lnsel-
gal'tL-n" priisentierten eine enorme Auswahl an

Pflanznraterial. An weiteren Ständen wr.rrcle

von Frederike Nolte Natulseif'e und Schntuck

angeboten. Auch die verschieclensten Sortett art

Rapsöl uncl Honig konnten erworben werclert.

Del Verkauf von frischenr Obst und Genrlise

dulch clcn Gcmi.isehof Bastorl'r'undete clie Ver-

anstaltur.rg ab. Evelin Willncl bedankt sich auf
cliesem Wege ganz herzlich bei allert Mitwir^
kenden ftir clie Untersttitzutr-e uncl Organisation
dieser gelungenen Vcrunstalturrg.

Der Poeler Singekreis sorgte für die musikalische
Umrahmung.

Der -eröfJte Dank gilt insbesondere clen Anwe-
senclen. vielen ehenrali-uen Kollegen. Mitstlei-
teln. aber auch neuen Gesichtern. die wlihrend
clel Rundgiinge und Priisentationen Inlcl'esse iln

cien Aul-labe rr und Arbeitsweisen einer Genbank

zeigten. Mit Freude nlhrren alle Mitarbeitcr der

Genbank das positive Echo ent-qegen. Dies ist

rler gröllte Lohn für die vielerr Vrbereitungerr
urrtl ist uns allen Ansporn fiir clen niichsten Tag

cler offenen Tiir'. Alle Mitalbeiter beclanken sich

bei den Besuchern und freuen sich irn nüchsten
.lahr auf eirr Wieclersehen.

Gubt'iele lliclttcr, L stellv. Biirgarntcistaritt
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Am 10. Mai iand anlüsslich cles Pfingstwochen-
encles wieder ein Markttag anr Gerneincie-Zen-
trunr in Kirchdorf statt.
Viele Ullaubcr und E,inheirlische nr-rtzten den
herrlichen Sonnenschein zu einem Besr,rch.

Poeler Pfingstmarkt
So hatte Frau Kulack ihren Stand mit maritinerr
Geschenkartikeln aufieebaut, Frau Miehe bot
Rapsproc|.rkte an und der Nantrower Hofladen
verkaufie seine hausgentachten Erzeugnisse. Ftir'

dic- Verpl'lc-guns sol'-ste wie irtrmel Pizza Po(e)l
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mit Bratwurst vorn Grill und Erbsensuppe. Der
Verkaufswagen cler Dodower Likörntanufaktur
ist auch schon f'ester Bestandteil unserer Märkte

-ceworclerr. besonclers Poeler Künrntel r.rncl Kräu-
tcr' l'irrtlen scirre Abneltrner'.

Frau Wangelin bot nrit ihrer Tochter sclbst
Itcrscste llte Keranrik als Zirlnter- uncl Calten-
schrnuck oclel fiil clen Hausgebrauch an (sichc

Ii)to).

Dre Kinder wurdcn u'iedc'r bei Stefirnic unrl
Pluline geschnrinkt. Mit e inenr -ur'öl3ele n Stand
war cliesnral clic Kerarniksruppe rlcs För'clerzen-
tnrnrs fiir Kör'pertreh inclerte clel Paul-Friedrich-
Scheel-Schule Rostock verlreten. wo man se lbst
gef elti gte K unst gcw crbe- r"rncl Gebrauchsgc-qcn-
stiincle elwerben konrrtc.
Der Poeler Marktta-e soll auclr weiterhin l'ester
Bestancltei I cles VeranstaltLrn-ssan-uebotes unserer
Lrsel bleiben. fiir die nächsten Veranstaltunsen
welden noch ueue Anbieter -eesucl.rt.

W. Gluttt,

dorf stattfinden. Für den Platz in Timmenclolf
hat der Sponsor Hans-Christian Lembcke vor-ue-

schla-een, das Umf-eld des Steines gestalterisch
nriteinzubeziehen. etwa durch einerr Fußabclruck
des Riesen. Diese Arbeiten würde el kostenlos
durch seinen Landschafis-Pflese-Betrieb aus-
fiihren lassen. Solche ldeen werden auch noch
für die anderen Stanclorte gesucht.

W. Claue

m
M
SACEN &
MARCHEN
STRASSE

ütr,

Demnächst erscheint ein neues Faltblatt rnit
denr Verlauf des ersten Teiles del Sa-een- und
Miirchenstlaße Mecklenbur -e-Vorpomnrern, ders

in den Touristikzentralen des Landes ausliegen
wird. Ziel clieses Vorhabens ist es. Orre von
Sagen und Miirchen für Ar"rsflu-esrouten unter
Ei nbeziehung von Sehenswürdi-eke iten und Ver-
anstaltungen zusammenzufirssen und so Tladi-
tion, Kunst und Kultur unseres Landes erlebbar
zu ntnchen.
Für die Insel Poel wurde als Syrnbolfigur die
Dükerniutter ausgewählt. Sie befindet sich da-
mit in Gesellschaft von Schlossgeist Petermänn-

INFORMATIVES

Sagen- und Märchenstraße führt bis Poel
Teilabschnitt Westmecklenburg fertig gestellt

chen aus Schvnerin. den Elf-en vorn Schaalsee.
dem Mönch Ernestus vont Kloster Rehna. der
Hexe Plaulina voni Kali-ischenber-e in Plau anr

See und dem Rriuber Vieting aus Palchin.r. Wei-
tere Anlaufpunkte sind das Piraten-Open-Air in
Grevesmiihlen. die Festung Dörnitz sor',,ie der
Sagen- urrd Wanderpf:rd um den Glantmsee in
Warin.
Vom l8. bis 21. Juni findet dazu eine Oldtirrer-
Rallye statt. die in drei Etappen die Strecke
abiihrt. Am Donnersta_s. dent 19. Juni. werclen
die Te i I rrehn.rcr gegen I 0.00 Uhr am K irchclorf-er
Hrt'en erwaltet. rro eir.r Intbiss und eirr kleines
Progtarrrr vorbereitet wircl.

Poeler Sagenroute

Seit Fertiestellung cles ersten Stanclortes. der
,.Dükernrutter" anr Genreincle-Zentrurn tn Kirch-
dorf. ist es r.r.rit cler Weiterführuns in letzter Zeit
nicht so recl.rt voran-eegan-9en. Bis auf Gollwitz
haben sich auch für alle vorgesehenen Plütze
Sponsolen ,eetlnden.
Wegen der gestie-qenen Rohstof-fpreise ist es
jedoch schwieri_e. eine GiefSerei zu finden. die
einen hochwerti-9en und trotzdem ,eünstigen
Bronze-euss herstellt. So wurde bei einern Ge-
spriich bei del Bürgerrneisterin beschlossen.
lieber etwas lllngere Waltezeiten in Kauf zu
nehmen. als den zwei- bis dreifachen Pleis für
den Guss zu bezahlen.
Der beaufiragte Bildhauel Bruno Blank hat zu-
gesagt, irn Monat Juni die Standorte Schwar-
zer Busclr. Tinrnrendorf und Fährdorf fertig zu
stellen.
Zum Brückenf-est arr 21. Juni um l2.00 Uhr soll
die offizielle Einweihung des Steines in Fähr-

r&
\-;
hY



Gemeindebibliothek
in Kirchdorf, Tel.: zoz87

öffnungszeiten
Montrg. Diensta-e uncl Donnerstag:
10.00 12.00 Uhr uncl 1,1.(X)-18.00 Uhr

Mittwoch und Freitag -eeschlossen !

Zu-eang Internet: 1.30 € je 30 nrirr.

Schiedsstelle
Jeden zweiten Donnelsta-e irr Mo-
nat. der niichste Termin ist der
12. Juni 2008 vtlr'r 16.00 bis
17.00 Uhr. fiihrt unser Schredsnrann

Fritz Hildebrandt in cier Gemeindeverwallung.
Gemeincle-ZentrLrrn l3 in Kirchdorf seine
Sprechstuncle durch. Telefon: 038425 20751.

Gemeindevertreter-
vorstehersprechstu nde

Unser Genreirrclevertretervorsteher Prof. Dr.
Gerath fiihrt jeclen Donnelstag in cier Zeit von
17.00 bis 18.00 Uhr in cler Genreindeverwaltung
eine Sprechstuncle ftir jetlernrann clurch.

ftlTiü,ii::iTr' +
StraLle der Ju-eenci -5. OT Oertzenhof.
J. .luni 2008. 15.00-18.00 Uhr

Die Kreisvolkshochschule
informiert Sie gerne über

mögliche Veranstaltungen:
Hubertus Gustav Dobelschiitz

Scestralje 8 . OT Knltenhoi. 23999 Insel Poei

Teletbn: 038.12.5 2l2tl.1 ocier 031{U l 71975 I

E-Mail: vhs@inselpoel.cle

Der Vera nsta ltun gska lender der
Gemeinde Ostseebad lnsel Poel
kann unter www.insel-poel.de

abgerufen werden.

Museumsmarkt
Auf dem Gelände des INSELMUSEUMS in
Kirchdorl tlndet arn 14. JLrni 2008 in der Zeit von
10.00 bis 17.00 Uhr der Museumsmarkt statt.

Langenwerder
Die Führungen des Lan,eenwerdervereins sind
am 1., 8., 15.. 22. und 29. Juni 2008. Beginn ist
jeweils um 10.00 Uhr, Daueretwazwei Stunden.
Treffpunkt i.st die Infonnationstafel des Längen-
werdervereins am Gollwitzer Strand.

Ausstellu ngseröffn u ng

,,Ansichtssachen "
Arbeiten von Katrin Marnitz
Ausstellungseröffhung: 20. Juni, 19.00 Uhr,
Oertzenhof 4, ,,Galerie auf Zeit". Am 21. und
22. Juni werden die Bilder in der Zeit von 14.00
bis 18.00 Uhr zu sehen sein.

IN FORMATIVES

Gegenda rstel I u ng zum,,Offenen Brief"
,,Was ist los in Weitendorf" im letzten,,lnselblatt"

Liebe Poeler'.

Sie haben sicher nrit Interesse clen ..Ol'lbnerr
Blief" inr letzten ..Poeler Inselblatt'' selesen.
Darrrit Sie sicl.r zu clen Ausftihrun-ren Ihre eigene
Meinung bilclerr können. uröchten wir unsere
Geclanken dazu eir.rr.nal darlegen.
Zum Sachverhalt: Die lreiclen Flulstticke 35 uncl

37 der Flur 2 Genrarkung Weitenclor'l'sind Ge-
nreinschattseigentunr \'ou l2 Eigenttinrern. Es

kanrr sich von clieserr Eigentiinrern nienrancl ein
Zwöltiel für sich abgrenzen. Es r."'i-irclen sich
sonst einige..Filetstticke" abgrenzen uncl andere
w ür'den kaurl n utzbares S unrpl,ueliincle behal ten.
Irr clen Moment. \\ erln ein Mitlresitzer ein Stück
der Weidelliiche nutzt. nr-ltzt er also gleichzeitig
dic Anteile cler [ibrigen mit.
hr Falle Böhme/Steinhägerr ist es also auch so.
Sie haben sich Fllchen eingezliunt. ohne viele
Mitei gentlinler zu fi'agen.
Unrl rrun flagen sie: ..Was ist los in Weiten-
dorfl"
Die Frage sollten Sie sich selbst r'rst eitrmal
beantworten uncl clas Cesetz f iir solche Flille
studielen. Vor allen Dingen sollten Sie nicht
M i t e i ge' n t ti nr c- r' h i n t c rge he n u n cl t li u s c h e n.

Wic isr c.s ciqcrtllich:tr dic:;ct Sittrtrtiort qt
kttttttttt'tt.'
Auf Enrpt'ehlung ron Frru Böhme kanr es inr
Jahle I 996 auf r-iner Eigentiinrerversurln.tItLn-:l
zu eineru Pachtr ertrag iiber die vorltt'r gertiurn-

tcn Flr,rlstücke rnit Helrn Schulz vonr Gcsttit
Neuhof. Weil Helr Schulz clie Wcidc-fliiche in
Orclrrung halten u ollte. * urcle ar-rf Zahlur.tg cincr
Pacht velzichtet. Spliter tauclrtc durn auf clen

Fliichen auch Vieh ron Flau Böhnre urrd Helln
Steinhagen auf. Es u ulclc dann von beiden Ei-
gentünrerrr und ron Herrn Schulz behauptet.
dass das Vieh bei Herrn Schulz in Ptlege sei.
Frau B<jhnre uncl Herr Steinhagen schrieben inr
..Poeler Inselblatt": ..Vor Bc'errdigung cles Plcht-
vertmges haben riir. clie Unterzeichneten. r.nit

Zustinurrung von Pr.ichter Schulz clen Weidezaun
in Orclnung -lebracht und Tiere iruf dern Flur-
stiick 35 gehalten". Diese pltitzliclt so andere
Darstellung ist nicht zu verstehen. Erstens sollte
Herr Schr-rlz clort auf clen Weidetlrichen ftir sein
Vieh alles in Orclnung halten und zu,eitens war
das Vieh von Frau Böhme und Hen'rr Steinhagen
cioch in Pfle-ge bei Herm Schulz.
Da konrmt Herr Schr.rlz doch voll für die Pflege
auf. Oder waren die Familie Böhme und Helr
Steinhagen eventuell als landwirtschaftliche
Hilfskräfie bei Herrn Schulz beschiiiti-st'l Wur-
de eventuell Pfle-se-eeld gezahlt oder war Herr
Scl-rulz so wohltätig r.rnd hat das Vieh unsonst
gepllegt'?
Es tauclrt auch die Frage auf. ob Helr Schulz
EU-Gelder für die Bewirtschaftung der Salzwie-
sen erhalten hat.
Herr Steinha-gen sprach manchmal auch von
einer Unterverpachtung. Wahrscheinlich wusste
er selbst nicht, was es ei-eentlich war.
Nach Beendigung des Pachtvertra-ees nrit Herrn
Schulz Ende September'2007 blieb das Vieh der
Frau Böhme und des Herrn Steinhagen in den
vorhandenen Koppeln.
Das Koppeltor war ir.nner verschlossen. Die
Koppeln konnte man nicht betreten, weil dort in
der Herde sich ein fieilaufender Bulle befindet.
Da das Vieh bei Herrn Schulz in Pflege war. hät-
te er es ja von den Flächen mitnehmen müssen.
Das -eeschah nicht. Ohne alle Miteigentürrer zu

fl'agen. u urcle clort clas Vieh weiter -uehalten. Wir
ri'urclerr also getliuscht.
Herr Schr.rlz hat clie Rliumr.rng nacl.r Beendi-eung
cler Paclrt nicht vollzo-uen uncl clic untelzeich-
neten Miteigerltünrer können aLrt-uluncl der ge-
schildelten Lage ihl Eigentum nicht betreten.
Jedeni del l2 Miteigenttinrer gehör't ein Zwolftel
cler WeidetlLichen. Wir * urclcr.r r on Frau Biihme
und Herrn Steirrhagen diesbeziiglich nie -uef'ragt.
sonclern vor vollendete Tatsachen _gesteIIt.
Wir sehen nicht ein. dass die beiden Cenann-
ten ihl Vieh auch auf unsele Kosten erniihren.
Nun wrrd noch so scheinheilig getan. itls wliren
wir. die Unterzeichner dieses Schreibens. clie

Btisen.
Wieso haben beicle nicht alle Miteigenttimer
gefragt. nuchtlenr Herr Schr-rlz die Pacht auf-uab.
u'ie es nun auf den \Ä'cirlen ll,eitgehen soll? l
Sie setzen sich iiber alle Rechts- uncl Anstands-
nonlen hinseg und r.nachen. was sie wollen.
Es wird Zeit. class cliesenr Treiben Einhalt ge-
boten wircl. Wir sincl nicht die Nlitelnlihrer cler

Schreiber des ..Oftenen Briefes". Wer clen Zaun
zerstiirt und anclere Din-gc beschiirligt hat. ist
r-rns niclrt bekannt. Die Polizei riircl es.jecloch
viclleicht ernrittelrr. Man liest inr Polizeibcricht
cles,.Poeler Inselblattes" von Sachbeschiidigun-
gen an Weicleziir.rnen in Weitenclorl' nrit einenr
Gesanrtschaclen von nrehr als 5.(XX) Eulo. Es

hanclelt sich dabei höchstwahrscheinlich cloch
runr clen ca. 60 nr langerr Weicle- und Elektrozaun
cler lJ-nral zerschni{terr wurdc. Wie kann ein
Zaurr in dieser Llinge so teuer sein l Ocler war er
etq'a vergolclet l
Marr kann sich ar,rch kaunr vorslellen. clitss ntar.t

anf cliese Weide geht uncl ein unschr,rldiges Lanrnr
so verletzt. clüss es r.'ercnclet. ULrrigerrs sollen
scl.ron vor Jahre n rlehrele ve rendete Schat'e dolt
liingere Zeit unbestattet _sele-uen haben. Wel hat
die denn eigentlich -qetötet'l
Wir wollen von Frau Böhme und Herrn Stein-
hagen arrch noch -uerne wissen. wer clen alten
Koppelzaun teilweise ab-eebaut hat. Vielleicht
u,issen Sie es.

Verwerflich ist nattirliclr. wenrr Vieh durch zer-
stören des Zaunes andere -eefiihrderr kann. Bul-
len in cler Koppel zu halten. war nie erlaubt.
Herr Steinhagen wurcle durch Herln Seer.nanrt

in einer Zusammenkunft an-uesprochen. eine
Satzung für die Nutzurrg dieser Fliichen auszu-
arbeiterr. Er hat jedoch nicht zugesagt.
hr ,,Offenen Brief'' heiflt es abel nun plötzlich:
..Wrrum könrren uir rrichl genreirrsarn trsrv...
Frau Böhrne sieht sehr oft nur die Schuld bei
ünderen. Sie sollte sich einrlal selbst die Fra-qe

stellen, wie viel Freurrde sie hiel noch habe.
Auch als das recht wilde Pt'erd ihres Schwie-
gelsohnes oft ausbrach und andere -sef?ihrdete,
wurde Ian-ee Zeit nichts unternommen.
AufJerdenr hat Herr Hildebranclt (Schiedskom-
nrission) Frau Böhme in einer diesbezü-glichen
Versar.r.rrnlurr-9 irr Gemeinde-Zentrum lnitgeteilt,
dass sie die Weide zu räumen habe.
Das hat sie jedoch abgelelrnt.
Wir verurteilen das unr.noralische Verhalten der
beiden sehr und hotl'en. dass sie sich in Zukunft
an die Rechtsnormen halten.

Wct'trcr Sclticntann
Klutrs Wctot k
Torstert Seanruntt
Biirl:tcI Bruttsv'ig
Diatntar Klueva
Subinc Quadttau

Wcrtter Vogel
Hcuts Puatov'
Murtin Horrt
Henry Paetou'
Hcl.qa Wolfiont
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Spitzennachwuchs auf der Insel Poel
Solisten - Preisträ ger ga stiert m it La ndesj u ge ndorch ester M-V

Die Festspiele Mecklenburg-Vorpomnrern laden
ihre Preistriiger regehnäf3ig zu derr verschie-
denslen Projekten ein. An Donnerslaq. derr 31.

Juli. urr 19.30 Uhr spielt in der Konzertreihe
Musik aus MV der Klarinettist Matthius Scholn.
rnit clenr Landesjugenclorchester MV uncl i,n'eiht

clanrit eine cler l7 neuen Spielstlitten cler Fest-
spiele- MV ein: die Scheune cles Cutshof'es in

Niendorf auf der Insel Poel. Unter Leiturrg von

Stclln Malzer.v erkIin,qt clas KIarinettenkonzelt
Nr. 3 von Carl Stanritz. Aul3erclenr pr'äsentie-

len die Olchestennusikcr Welke von Antonin
Dvorirk uncl Peter Tschaikowsky.
..Ein Klarinettenkonzert von Carl Stanritz. einer
der Ersten. dcr Solokonzelte fiir dieses Instlu-
nrenf geschrieben hat: ein Dirigent. der selbst
gelemter Klarinettist ist; ein Orchester. welches
aus jun-uen rnotivierten Musikerinnen urrd Mu-
si keln aus Mec k lenbur -u-Vorpornnrern besteht :

die Voraussetzr.rngen für dieses Konzert klingen
sehr, sehr spannend! Da ich vor wenigen Jah-
ren noch selbst in diversen Ju-uendorchestern
nritmusiziert habe, weifJ iclr, welch procluktiver
Geist in solclren Klan-ekörpern steckt. lch bin
sicher, wil werden gemeinsam viel Spaf3 haben

- und das Publikum hoffentlich mit uns". freut
sich Matthias Schorn. Der -eehürtiue Östellei-
chel ist derzeit als Soloklarinettist bei den Wie-
ner Philhannonikeln und der Wiener Staatsoper
en-eagiert.

Das Landesju gendorchester Mecklenbur -e-Vor-
pommern, l99l gegr'ündet, ist ein Projekt des

Landsrnusikrats Mecklenburg-Vorpornmern und
vereint die zukünfti-se rnusikalische Elite des

Landes. Das Orclrester. derzeit bestehend aus ca.

85 jungen Instrumentalisten der Musiksclrulen
des Landes sowie Studenten der Hochschule
für Musik und Theater Rostock. wurde mit dern

Matthias Schorn Solisten-Preiströger der Fest-

spiele MV zoo5

K u I turprei s cles Landes Meck lenbur-e-Vorpont-
nrern und dern ersten Preis beirn Orchesterwett-
bewerb inrrerhalb des internatiortalen Jr"rgend-

musikf'estes in Wien aus-gezeichnet. Bei dem
Festspielkonzert u'ird das Orchester von Stefan
Malzew geleitet. Der Dirigent ist seit Be-einn der
Spielzeit 200 1 /02 Chefdiligent der Neubranden-
burger Philharmonie und seit 2002/03 Operndi-
rektor des Landestheater Neustrelitz.
Niendolf liegt inr Osten der Ostseeinsel Poel.
Wo der Ntrme der Insel seinen Ursprun-9 nirnmt.
ist rricht garrz klar. Sei es die slawische Bezeich-
nr"rn,u tür.,f1aches Feld" oder die Entlehnung aus

dem Wort Phol. der Name des -eermanischen
Sonnengottes - Sonnenlicht und Felcler unr-

-eeben in jedem Falle das historische Gutshaus
sanlt Scheune und sorgen für ein besonderes
Konzertambiente.

,-s
' 

f?:"!-:n:,:-(:.

Das Konzert wird errnöglicht rnit fl'eundlicher
Unterstützung der Ostdeutschen Sparkasserrstif--

tung irn Land M-V.
Kalten für das Konzert, das Pro-eramm der
Saison sowie alle weitelen Infbrn'rationen sind
irn Internet unter www.f-estspiele-mv.de. tele-
fbnisch unter 0385 - -591 85 8-5 uncl an allen
bekannten Vorverkar"rfsstellen erhültlich. Die
Abenclkassc iilJnet eine Stundc vor Konzcrtbe-
ginn. Die Abendkassen-uebtihr betlii-st 2.- Euro
pro Kalte.

Programm

Donnerstag,3l. Juli 2008, 19.30 Uhr
Niendorf auf Poel. Scheune des Gutshofes
Preisträger-Konzert/Musik aus MV
Landesjugendorchester MV
Matthias Schorn. Klarinette. Solisten-Preisträ-
ger der Festspiele MV 2005
Stefan Malzew. Leitung
P. I. Tschaikowsky: Ouvefiüre aus ..Romeo und
Julia" nach W. Shakespeare
C. Starnitz: Konzert für'Klarinette und Orchester
Nr.3
A. Dvordk: Sinfbnie Nr. 8 G-Dur op. 88

Preise: 15,-/10.- Euro

Karten und Informationen

Festspie le Mecklenburg-Vorpommem -gGrnbH
Lindenstraße I

19055 Schwerin
Kartentelefon: 0385-591 85 85
Fax: 0385-59 I 85 86
E-Mai I : kartenservice@festspiele-mv.de
Internet: www.festspiele-mv.de

8o Jahre Poeler Brücke
- 8+S Jahre Fährdorf - ältestes Dorf auf Poel

Stellen Sie sich vor, Sie könnten jeclen Ta-e nur'

mit einen'r Ruderboot vom Festland auf die lrr-
sel Poel ,gelaneen. Der Gedanke ist schon ko-
misch!
Zum Glück kam .jenrand auf die glorreiche Idee.
1928 die erste f'este Bri.icke zwischen denr Fest-
land urrd Filhrdorf zu bauen.
In diesem Jahr wird das Dasein del Blticke 80
Jahre und das ist ein Glund zum Feiern!
Die Fährdort-er haben sich diesem -erol3en Vor-
haben verschlieber-r uncl sind seit letztern Jahr
am Planen .und Organisieren, um ein Fest der'

besonderen Art für'die Insulaner. Ullauber und
Freunde der Insel auf die Beine zu stellen:

21. Juni 2008, 12.00 Uhr
- in die längste Nacht des Jahres

auf der Fährdorfer Festwiese
An diesem Tag erwartet die Besucher ein viel-
fältiges Programm. Zul Eröffnung des Festes

um 12.00 Uhr wird der nächste Sagenstein der
Insel enthüllt. Leckeres für den Gaumen steht
ab 12.30 Uhr zul Verfügung. Um I 3.00 Uhr be-
ginnt das bunte Treiben - Handwerkermarkt &

Trödehnarkt - Mecklenburger Handwerkstätten,
KASO und die Genbank Malchow präsentieren
sich. Ab 15.00 Uhr führen die Poeler Veleine
ein tolles Showpro-eramm auf der Bühne vor.
Sportlich wird es ab 16.00 Uhr mit einem Ru-
derwettkampf und Optisegeln, und gemütlich
am Lagerfeuer sitzen und der Musik der Little

Dance Band lauschen können Sie ab 18.30 Uhr.
Ausklingen lassen wir das schöne Fest ab 20.00
Uhr mit einem Tanz in die hellste Nacht des

Jahres rnit der Band ,,Come Back".
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und auf
einen tollen Tag.

Murlies Greu'sntiihl & Teant

Blick auJ das ehemalige Föhrhaus (gebaut 185t) und der Föhrdorfer Brücke
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*,8S-Jahr-Feier des Poeler SV O
7-

Der 1923 gegründete Poeler Sportverein feiert in diesem Jahr sein 85-.iäh- \l t
riges Bestehen. Aus diesem Anlass n'ird aufdem Poeler Sportplatz vom l8. -
bis 20. Juli 2008 ein vielfältiges Programm dargeboten. um dieses Jubiläum
zu feiern!
Aktive und ehernalige Fullballer u,erden auflaufen. die -H '

Poeler Nachwuchskicker und die erfolgreichen Frauenfuß- lF 
I

baller zeigen ihr Können. Die Pferdesportler und gemischte fl5 . ,

J:#:f."iili:ms 
sind an dem wochenende auf denr Sporr- q$ .' i

Der Sportlerball am Samstagabend rvird dann der Höhepunkt sein, beror
am Sonntagfrüh beim musikalischen Frühschoppen und einem (iaudi-Ful]-
ball-Spiel die Feierlichkeiten beendet rverden.

Der Vorstand des Poeler Sl'

8)
t)

'll'-

Poeler Läuferin
jetzt auch im Marathon erfolgreich

Irn 25. Haffmarathon ging Ivonne Fiehrin_s vom
Poeler SV arn 29.3.2008 über den Halbmarathon
in Ückermünde an den Start. Eigentlich sollte
dieser Lauf nur der Vorbereitung auf ihren ersten
Marathonlauf knappe vier Wochen später aul'
denr Darß dienen. Mit einer Zeit von l:34l21
lief sie aber allen anderen Frauen im Feld weit
voraus und gewann ilrren ersten Gesamtsieg bei
einem Halbmarathon.
Der erste Start über die magischen 42,195 Ki-
lometer folgte dann am 27. April 2008 beim
3. Darß-Erlebnis-Marathon entlang der Ostsee-
küste.
Durch ihre gute und systematische Vorberei-
tung war Ivonne in der Lage, ihr gewähltes

Tempo auch bei zunehmender Hitze vom ersten
Kilometer an bis ins Ziel durchzuhalten. Lr-r

Feld der 400 Läuferinnen und Läufer. die über
die Marathon-Strecke an den Start gingen, lief
sie nicht nur mit. sondern belegte in einer Zeit
von 3:30:25 einen hervorragenden dritten Platz
in der FrauenkonkurLenz und war in ihrer Al-
tersklasse sogar die schrrellste Frau an diesern
Tag. Herzlichen Glückwunsch für'diese -sroße
sportliche Leistuns.
Wir fl'euen uns schon heute ar"rf Ivonnes Start
beim Poeler Insellauf am 8. Juni dieses Jahles.
bei dern ihre Leistung tiber die Marathonstrecke
aufdem Darß sicherlich noch einrnal sebührend
gewürdi-et wird.

q,osa"- e,

azn /3. /1. jfirnt

Hinrichs PFLANZEN

Wir präsentieren lhnen die Königin der
Blumen von der Zwergrose über die Edelrose
bis zur Park- und Kletterrose in ihrer Farb-
und Duftvielfalt sowie ein umfangreiches
Sortiment an Begleitpflanzen.

Beratung

Offnungszeiten:
13. Juni 9-18 Uhr
14. Juni 9-16 Uhr

GmbH

Fachkundige Beratunl
und Verkauf

n" (J
Garten\ tr'rrF.tlrtrJflrrr,fü
Baumschule. r@i;

V HANDEL GmI
OSTSEE BAUMSCHULEN

VOLKER HINRICHS & CO.KG
KROPELIN . Wismarsche Straße 37
Tel.: 038292-246 + 323 . Fax: 038292-350

ül\
\t rl' \.F? --r: I

5:0
l:l

l:3

5:0

1:l

2:l

ll. Männermannschaft

Poeler SV II - S(; Schlagsdorf
(Moll)
Rehnaer SV - Poeler SV II
(Grotlt)

Poeler SV II - Dargetzower SV 0 : 4
'l'estorf/Upahl - Poeler SV II 3 : I
tDirks)
Poeler SV II - SV Sievershagen 5 :l
tPollack..luftkc. St ltututtutttt. Kle ittt'e kl,
Prtlitt'r't
TSO Gadebusch II - Poeler SV II 6: I
lPrtlircr')

Poeler SV II - Neuburger S!

Alte Herren

Poeler SV - FC Anker Wismar
Poeler SV - FC Schönbero

Pokalspiel
Brüservitzer SV - Poeler SV
( Wi I c kt tt. Sc ltnru I I or s kt )

PSV Wismar - Poeler SV

C-Jugend

Poeler SV - Lützouy'Brüsewitz
FC Bad Kleinen - Poeler SV
Poeler SV - Neumühler SV
FC Schönberg - Poeler SV
Poeler SV - PS\' \,4'ismar

E-Jugend

Poeler SV - SKV Bobitz
Testorf/Upahl - Poeler SV
Poeler SV - Lützorv
Poeler SV - Brüservitz
Klützer SV - Poeler SV
Poeler SV - Dassower S!
FC Anker III - Poeler SV
Poeler SV - SG Roggendorf

0:il

n.!. l:2

0:{)

0:7
0:-5

l0:0
l:l
l:3

l0:0
2:5

0:14
l:l
4tl
0:3
6:l
2;2
8:1
3:3

Fu ßba llergebn isse
des Poeler 5V

l. Männermannschaft

Poeler S\'- SV Dahlberg
(Stirttnrirrg 1 .r. Mtirtsliug)
Goostorfer SV - Poeler SV
(Mirov -1 .r)

Poeler SV - Schrreriner SC II
(Stimnrirrg -l .r, ,14trIsov. Fuu.tt)
SV Carlorv - Poeler SY
Poeler SV - FC Grelesmrihlen II
(Stintnritr.g t

Lübstorfer IISV - Poeler S!' 2 :7
(Stintnrittg, -r'.t. -{/it1.sr-,u 2 -r, MtiusIirtg. F'du.tt)

Poeler SV - Ilecklenburger SV I : 8
( Rchnutttt )



Das Poeler lnselblatt

lnsellauf der AOK am 8. Juni zooS
Bereits zum zweiten Mal findet cler lnsellauf
unter der Re-eie der AOK statt. Somit wird der'

Wanderpokal. den Florian Ktihn irn vel'gan-qe-

nen Jahr erstrralig errang, enrer-rt hart uurkrirlpfi.
Die Biirgernreisterin Bri-sitte Schönt'eldt, wild
das elste Startkonrmando geben. Sie ist erfl'eut.
dass die Lüuf'e eine echte Werbuns für unse-

re lnsel darstellen. Denn nicht zuletzl kornnrt
nrrn. um die Schrjnheit cler Natr-rr zu geniel3en.

die Entwicklun-u dcr Insel zu be-obachten und
rlöglicherweise clen -gesanrten Ta-e hier zu ver-

brirrgen. Je mehr Sportler teilnehmen. desto in-
teressanter wild der Wettkanrpf. daher errvarter.t

wir auch viele Teilnehmer von der Insel. Nach
wie vol werclen die Poeler Lüuf'e als Volks[iut-e
ausgetra-qen. Wer -9ern läuft. sich jedoch noch
nicht -eetraut hat. mal gegen andere Sportler
anzutreten, der sollte sich mal ein Herz fhssen

und daran teilnehmen.
Der erste Sttrrt wird um 10.00 Uhr erfblgen.
Urnkleidemö-elichkeiten sind in den Räurllich-
keiten des Poeler SV vorhanden.

Martina Tegtmeier gibt das Startkommando
zum tt,z-km-Lauf.

Voranmeldungen sind unbedingt eltbrderlich.
um die Anzahl der Shirts zu planen.
(Tel. 20345) Ab 9.00 Uhr ist jedoch noch die
Nachrneldung vor Ort möglich.
Die kürzeste Laufstrecke ist ca. 1.8 km. die
liingste ca. I I km. Für Walker aller Art wird eine

ca. 5-krn-Distanz an-eeboten. Auf vieltachem
Wunsch wurde die 3.6 krn - Strecke wiecler in
das Progranrrl aut-eenommen. Gerade auf der
Kurzstrecke kann sich Jun-9 urrd Alt konditi-
onell i.iberpriit'en. Der jün-este und der ältesle
Teilnehmer erhalten. neben den jeweiligen Sic-
gern. einen Pokal. Jecler Teilnehnrer elhlilt eine
Urkuncle uncl ein T-Shirt, zur Erinnerun-9 iu.t

cliesen Tag. Am Ziel wird erneut eine Tonrbola
stattfinden. bei der Produkte unserer Sponsorer.t

zu gewinnen sind.
Nebenbei wird die AOK u. a. Gesundheitstest
anbieten uncljecler kann sich kostenlos einen An-
stecker basteln. Für Erwachsene ist ein Startgeld
von 5.- EUR zu entrichten.
Für die Bereitstellung von Speisen und Getr'än-
ken zeigt sich das ,.Sportlerheirl" verantwort-
lich.

Wir wünschen allen Teilnehnrern eine gute An-
rei se.

Wilfi'ied Bercr

Poeler 5V hat neuen Jugendwart
Christitttr, du bist der rteuc Jug,utdturt tles
Pocler SV. Köttrtte.st du de rt Leseru tlc.s ,,Poe lcr
Ittselblattes" aitriges iiber diclt urttl deitrert
sport I iL' lte n Wercle ga n g, e r:ä lt I en?

C. Hennings: Ich heiße Christian Hennin-qs,

bin 30 Jahre alt und arbeite als Fachkraft zur
Arbeits- und Berufsförderun-q in der Wismarer
Werkstätten GmbH. Sportlich habe ich 1984

bei cler TSG Neubukow mit dem Fu{3ballspie-
len begonnen. Ich bin 1990 nach Wisnrar ge-
zogen und dort bei Schiffahrt/Haf'en Wismar
gelandet. Nach dern Zusammenschluss zum FC
Ankel Wismar übernahm ich 1998 die Funktion
des Co-Trainers einer Landesliga D-Junioren
Mannschaft. Seit Juni 1999 bin ich im Besitz
einer Tlainer-B-Lizenz (heute -C-Lizenz). Im
Dezember 2005 bin ich. nach Differenzen mit
dem FC Anker zum Poeler SV gewechselt und
fühle mich hier sehr wohl.

Wie viele Kinder untl Jugentlliche sind :ur-eit
Mitglietl itt unserem Vcrein und in u'elt'heu Spa-
ten trairtierert Sie?

C. Hennings: Momentan haben wir etwa 80
Nachwuchssportler im Verein. Davon ist etwa
die Hälfte in der Abteilung Reiten aktiv und die
andere Hälfte in der Abteilung Fußball.

Ein st'lrv'ieriges Prohlent ist die optintale Be-
tre uung u nd.Au shi ldu n g i nt N ac hu'uc hshe re i t h.

Wie yiele Ubungsleiter hat der Poeler SV in
diesem Bereith und v'o liegen tlie Schu'erpunkte
in Ihrer Arheit?

C. Hennings: In der Abteilung Reiten betreuen
zwei Übungsleiter die jungen Sportler und bei
den Fußballern sind es sechs Übungsleiter. Bei

den Fufiballem haben Rene Lan-ee und ich ein
Nachwuchskonzept erstellt, urn in den nächsten
Jahren einige Dinge zu verändern und teilweise
wieder zu verbessern. Wir haben ein grol3es

Potenzial, nur nrüssen wir unsere jungen Spieler
und Spielerinnen weiter fördern und fordern,
unr in eini-eer Zeit im Männerbereich davon zu

profitieren.
Wichtig ist es dabei, auch den Ausbildungsstand
unserer Übungsleiter weiter zu optimieren. Ziel
ist es. unsere l. Männernrannschaft so stark
wie niöglich zu machen, da fängt die Arbeit im
Nachwuchsbereich an.

Wo liegctr die Huuptaufgaben irt der Futtktion
cl e s .l r r g a t r du'a r t s l'

C. Hennings: Im Moment arbeite ich nur an

Dingen der Abteilung Fuf3ball. Ich stehe zwar
auch jederzeit für die Reiter zur Verfügung,
jedoch wird dort, durch die gute Arbeit in der
Abteilung, kaum auf mich zur'ückgegriffen.
Bei den Fußballern müssen der Trainings- und
Spielbetrieb geplant oder Absprachen mit den
zuständigen Verbänden (2. B. KFV) und anderen
Vereinen getroff-en werden. Weiterhin diene ich
auch als Ansprechpartner für alle Übungslei-
ter, Spieler und Eltem, die Probleme im Nach-
wuchsbereich haben.

Welche Vorausset:utlgen ntüssett int Verein ge-
schcffin v'erden, unt eitrc not'h hesscre Arbeit im
N ac hu, Lrt' h she t'e i c h zu go ra tü i e re n ?

C. Hennings: Die Rahmenbedingungen stim-
men größtenteils. Wir haben zwei Sportplätze,
um die uns andere Vereine beneiden können,
plus einen Trainingsplatz mit Flutlicht. Im

Winter steht uns eine Halle zur Verfügung und
auch die Ausrüstung im Nachwuchsbereich ist
rnehr als gut. Leider mangelt es an Trainern und
Übungsleitern. die sich zwei- bis dreimal die
Woche auf den Sportplatz stellen und somit den

Trainings- und Spielbetrieb helfen abzusichern.
Sicherlich ist es schwer neben der .,ganz nor-
malen Arbeit" noch eine Funktion im Verein zu
übemehmen. Aber unsere Kinder sollten es uns

wert sein, ihnen eine sinnvolle Fleizeitbeschäf-
tigung zu bieten.
In naichster Zukunft müsste aber unbedingt was
an den sanitären Einrichtungen im Sportlerheim

-eetan werden. Unsere Bürgermeisterin hat dem
Volstand zwar versprochen, zusammen mit dem
Poeler SV ein neues Sportlerheirn zu bauen,
aber sollte da in nächster Zeit nichts passieren,
müssen wir als Verein etwas tun, um die beste-
henden sanitären Einrichtungen zu emeuern. Ich
bin mir sicher, dass wir dabei von den Eltern
unserer Nachwuchsspieler tatkräftig unterstützt
werden.

Aü' v'elche Veranstaltungen dtirJe n sich die
Poeler in diesent .lahr not h freuen?

C. Hennings: Natürlich auf die 85-Jahr-Feier
des Poeler SV vom 18. bis 20. Juli 2008, wo
sich auch die Nachwuchsabteilung präsentieren
wird. Am 5. und 6. Juli findet aber schon der
2. Poeler Insel-Cup für B- und C-Junioren
Mannschaften statt.
Durch die Unterstützung unseres Sponsors Maik
Thede von der ,,Surf- und Wassersportschule
Timmendorf ist es uns gelungen, Mannschaften
wie den Hamburger SV für unser Turnier zu
gewinnen.

Das Itrterviev' u,urde yon Heiko Settgcrst
gefiihrt



KIRCH EN NACH RICHTEN Das Poeler Inselblatt

Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

KALENDER DER EV.-LUTH.
KIRCHGEMEINDE POEL

(iottesd ienste
jeden Sonntag um l0 Uhr mit Kindergottes-
dienst und Abendnrahl (am 10. und 24. Juni
nrit Traubensafi, ansonsten mit Wein)

- Nach den Gottesdiensten werden jeden
Sonnta-s Kirchenführurr-een (um etwa I1.30
Uhr) angeboterr; Terrnine für weitere Kir-
chenführungen bitte den Aushängen in den
Schau klisten errtnehrnen.

Regelmäßige Veranstaltungen

- Konfirrnandenunterricht jeden Monta_e um
l-5.30 Uhr bei Familie Maurer

- Taulunterricht für'Erwachsene jeden Montag
um 17 Uhr
Chorprobe jeden Montag um 19.30 Uhr inr
Gerneinderaurl
Religionsunterricht jeden Donnerstzrg und
Freitag in del Poelel Schule für die Klassen
l-10

- Seniorennachmittag am 4. Juni un.r

14.30 Uhr irn Cemeinderaum

- Bibelstunde iibet den Galaterbrief arn I l. und
arn Ill. Juni 200t1 unr l9 Uhr im Gemeincleraun.r
des Pfärrhauses

- Weitere Termine f ür Tauf unterricht ftir Erwach-
sene bitte den Aushängen in den Schaukästen
entnehmen. Interessierte sollen sich beim Pas-

tor melden (auch wenn nran sich konfilrnieren
lassen möchte).

KONZERTE VOM FEINSTEN IM JUNI 2OO8

- Am Sonntag. dem l-5. Juni, singt und spielt urn
l6 Uhr in der Kirche die Walddörf'er Kanto-
rei aus Haurburg. Unter Leitung von Prof. Dr.
Christoph Schönherr singen und spielen circa
100 Musiker Gospellieder und Spirituals. Diese
Kantorei ist weit tiber die Grenzen Hanrbur_es

hinaus bekannt. Zum Ensemble gehören eine
Band und ein Orchester. Lassen Sie diesen mu-
sikalischen Höhepunkt nicht an lhnen vorbei-
gehen. Dieses Konzert ist ein Benefizkonzelt
fiir die Sanierung urrd den Erhalt unserer Poeler
Kirche: Eintritt ll. €; ermäl3i_et 10.-€.

- Arn Sonnabend. dem 2l. Juni singt um lT
Uhl in der Kirche der renommierte Jugendchor
des Goethe-Glmnasiurr.rs in Schwerin. Unter
der Leitung von Belnd Spitzbarth werden die
jungen Musiker/innen ein Konzert mit dem
Titel: ..Vonr Hinrnrel hoch.jauchzcnd zunr Todc
betriibt'' / W'erke von Bach. Schubert. Bruckner,
u.a.. autTtihren: Eintritt: Familienkarte 1-5.- €:
Erwachsr'ne 10. €: ermäßigt 7.- €l Schüler
unter l0 kostenlos. Arrch diesen Ohrensclrmaus
sollen Sie sich nicht enlgehen lassenl

Reiseberichte
Anr Mittwoch. denr -1. Juni. um 19 Uhr inr
Genreinderaurn des Pfarrhauses: .,Ostpreu-
fienabend": Werner Schienrann aus Weiten-
dorf'zeigt Bildel von Ostpreul3en und erzählt
von Reisen in cliescr lltc'n Heinat vieler
Poeler': Eintritt flei. eine Kollekte wird ftir
die Getriilrke und Knabberzeug erbeten.
Anr Mittuoch. denr 15. JtLni. unr 19 Uhr inr
Gerneinderaum cles Ptlrrhausc: : ..Wrrurn ist
die Bundeswehr in .\t'chanistan.'": Fred Ha-
drian aus Fährdorf zeigt Bilcier und erziihlt
von seinem Auf'enthalt im Rrhnrc'n scines
Bundeswehrdienstes in Afchani stln.

Sprechstunde
nrorttags l0 l2 Uhr

Offene Kirche
- uerktags ab l0 Uhr bis n-rindestens l7 Uhr:

sonntass ab I 1.30 Uhr bis circa l7 Uhr

Adresse
Ev.-luth. Ptarrc'. \I(iuenwe-g 9,
23999 Kirchdort / Poel.
Tel. : 0-1tl-ll-5/l0lllt oder -12.1-59.

E-Mail: mi.grell@ freenet.cle

Konto für Kirchgeld. Spenden und
Friedhofsgebüh ren
Volks- und Raitfeisenbank.
Konto-Nr.:332-1303: BLZ: l-j0 610 78

,,Brauchen wir Ritua le?"
Neulich auf einem Pfirrrkonvent unterhielten wir
uns über Rituale und deren Bedeutun-v für uns und
für die Gesellschafi. Die Ref'erentin. eine Pastorin.
die in einem nichtchristlichen Elternhaus aufge-
wachsen war, erzählte. welche Rituale sich in ihrer
Familie gebildet hatten, wie sie sich aber mittler-
weile die alten kirchlichen Rituale angeei_qnet hat
und schätzt. Sie geben Ihrenr Leben eine gewisse
Struktur, bestir.nmen den Ta_sesablauf. und sie legte
es uns nahe. bestehende Rituale zu pflegen. alte
Rituale zurückzu_eewinnen und sie an andere wei-
lerzugeben, die vielleicht keine oder kaum noch
Rituale in ihrem Leben kennen.
Ich selber bin irls Bauernsohn mit zahlreichen Ri-
tualien aufgewachsen. Morgen- und Abendgebete
und Tischgebete prägtenjeden Tag. Der Kirchgang
am Sonntag, die beständige Liturgie und die Predigt
des Gottesdienstes praigten jede Woche. Bestimmte
Feste und Briiuche. die man zu den Festzeiten tleu
hegte und pfle-ete, prägten den Jahresablauf. Solche
Rituale sind dadurch gekennzeichnet, dass sie von
ihrer Gestaltung her gleich bleiben. dass sie regel-
müßig wiederkehren und dass sie auch wie selbst-
verständlich zum Leben gehören. Wir wussten uns
auch in einer langen Kette von Vorfahren - etwas,
was vielleicht für Auswanderer besonders wichtig
ist oder . . . irl Lauf'e der Jahre wichti_s wird. Die

Rituale rraren Teil unserer Identitait. Wir uollten
sie nicht rrissen. Und sie gaben unserem Leben
auch Struktur. Die Gebete und Gesün,ee. die imrrer
wieder gesplochen und,qesungen wurden. 

"vurdenzum Grund_certist. sind bis heute noch tlie eiserne
Ration fiir Notzeiten. sind die Gebete und Cesiinge.
die einfirch ..da sind". *enn wir sie brauchen. auch
wenn wir sie nicht zLr .jecler Zeit mit gleicher In-
brunst sprechen oder singc'n. Wir versuchen. unsere

Kinder auch in dieser Tradition großzuziehen.
Natürlich kann nran auch ohne solche Rituale leben
und auch glücklich leben. Das tur.r i,iele - vielleicht
sogar die nreisten Menschen. Wir leben heute in
anderen Zeiten. Ein Leben. das von der Landwirt-
schati geprü,et ist. lrat eben einen anderen Rhyth-
mus und ist von vornherein anders strukturiert als
das Leben cler nreisten l\4enschen einer schnell
pulsierenden Industrie- und Dienstleistun_usgesell-
schafi. Und u'ie leben die rreisten Menschen heute'l
So wie ich es u ahrnehme. hetzen viele hierhin und
dahin, sind fioh. rrenn sie tä-slich ihrPensurl schaf'-
f'en. Einige arbeiten in Schichten. Einige liegen aus.
Einige hängen fast den -ganzen Tag am Handy. neh-
rnen Aufträge entgegen. rrrissen wie die Feueru'ehr
hielhin und dahin fahren. wo es gerade brennt.
Noch andere sind lange am Schreibtisch tütig. nliis-
sen sich in diese und jene neuen Bestimrnun_9en

oclc-r in clieses ocler.jenes neue Colnputerpro,gramnr
eirrarbe iten. Noch andere - gerade hier auf der lnsel

sincl stündis clabei. andere zu bedienen. ihnen das
Leben bzu. den Urlaub etwas schöner zu rrachen.
Genreinsanre ti'eie Tage uerden ftir viele Fanrilien
seltener in einenr Land. uo der Sonntagsschutz
inrnrer nrehr ausgc'höhlt ir ird. u o clie Arbeit zunr
Vclziclrt ;rrrl tlen L rlrub lührt. u tr L ber.turrtlerr irn-
nrer selbstverständlicher und freie Stunden ir.nnter'
* eniger selbstverständlich werden. Und die Kincler
. . . die werden oft hier oder da .,geparkt". Sie r.r'er-

den also abgestellt irn Hort oder im Kindergarten.
in der Ganztagsschule oder - was arn schlimnrsten
ist - vor dern laufenden Fernseh- oder Cornputer-
gerät. Sie werden sich selbst überlassen. weil die
Eltern selber ofi nicht mehr wissen. wo ihne n der
Kopf steht. Da versuche ruan ein u,enic Struktur in
solche Biografien hineinzubringenl Das ist kaunr
rröglich, und wie soll dic Kirche dus tun. ist sie ja
für die nreisten nicht einnral eine Randerscheinung
der Gesellschaft'll Wir rlüssen uohl den Dingerr
ihren Lauf lassen uncl darauf vertrruen. dass der
Mensch auch ohne Rituale glticklich sein kann.
Canz sind sic allerdings nicht aus unserer Gesell-
schafi verschri unden.
Es grü[3t Sie herzlich

Iltr Pttstot'Dr. M. Grall.l

(iottesdienst jeden Samstag
9.30 Uhr Bibelgespräch
9.30 Uhr Kindergottesdienst

I 0.45 Uhr Predigtgottesdienst
Pfadfinder
Jungpfadfinder, sonntags, 10.00 Uhr
01.06. Ptadiregeln.Pthdiversprechen
15.06. Orientierung:

Ur.n-qang mit derr Kornpass

Adventgemei nde Ki rchd orf
Gottesdienste u nd Vera nsta ltu ngen

Nalurkurrde: Bäurre und Holz
Weitere lnfbs unter 038,12-5i20 270

8 bis l-5 Jahren sind herzlich willkonr-

Jugendtreff
07.06. Jugendsturrde mit den Brüelern

Be,sinn: 16.00 Uhr

21.06. Jugendstunde ( 15.00 Uhr')

2L).06.

Kicls von
n]en

Adresse
Adventgerreinde Kirchdorf
Kieckelbergstraße 23.
23999 Kilchdorf

Kontakt
Pastor Klaus Tiebel. Tel 03841 700760
Tl.ror.rras Gauer. Tel. 038425 20411



Poeler lnselblatt IN FORMATIVES

Der Stand der lnsel Poel: Cabriele Rithter, offi-
zielle Vertreterin der Gemeinde Ostseebad lnsel
Poel, Christina Olsson, offizielle Vertreterin der
Partnergemeinde Hammarö (Mitte) und Brigit-
te Bullerjahn beim Verkauf von Sanddorn und
Rapsprodukten unter dem Motto ,Ressourcen
aus der Poeler Schatzkammer - Carant für eine
gesunde Ernöhrung".

BluLre I--ahncn nrit dcl ALrfschrilt ..\l\i tLrt rut"
uicscn clcn Bcsuchcrn Lrntl Kundcrr r['s ..not.tls-
tart"-EinkaLtl'szclrtrunrs dcn \\tg in tlic last 5(X)

nrr Zcltst.rtlt. irr dcr sich dic Stikltc Carlebusch.
Clt'r csrttiiltlctt ttrttl I llrgcrtorr. rlie Arrrtt'r' K l[itze r
Winkel und Rehna sowie das Oslsce had Inscl Poel

zukünttigcn Touristen als Urlaubsort arrbotcn. Un-
tersttitzt wurclen die Ortc und Kreise vorr insgesantt
acht Unlernehnrcn aus N4ecklenburg. Darunter Ho-
tels. aber auch Produzenten und Weitc.rveralbeiter
Ianclwirtschaftlichc'r Erzc'ugn isse. ri ie beispiels-
wöise clie Blickerei Otto Liirh aus \euklostcr'. clie
Agralproduktion Lübthcen oder clie \,lecklcnbur-
ger Kartoftelveredlung aus Hagenou.

UNSER GARTENTIPP
Monat Juni

Salat und Kräuter
erntefrisch

Das Erntcn von Salat uncl
Kriiuteln steht an uncl hc'schert
reichlich Vitanrine.
Wo nach der Ernte Platz wircl. kann nachgL-slit [rz\\.
nachgepflanzt werden mit Salrt. Kohlrabi u.a.
Obst sollte gegerr Pilzkrankheiten eventuell eine
Spritzung erhalten. Fiil clen Birnengittelrost. cler
clurch seine Pusteln. die sich sptiter oranee verl'iir,
ben. hilli cs nur'. auf clen Zwischenwirt Wacholder
zu achten. Befallene Wacholderpflanzen sollten
entl'emt und vcrnichtet werden.
Damit wircl die Verbreitung unterbunden.
Stitudensanrert können noch gesilt werden. Rosen-
rrehltau kann ntit Netzschwelcl behandelt rver-
den.
Klüutelliebhaber können sich auch einerr Von'at in
der fl'eien Nrtur holen. Die Volmittagsstunden bei
trockenem Wettef sind ant besten _ueeignet f ür das
Sanrrreln. Ceeignete Vertreter sind junge Bliitter
von Beirrwell, junge Triebe der GrolSen Brennessel.
Blrittcr und Bliiten der Scharfgrrbe. um nur einige
zu nennen. lm Juni lassen sich auch zahlreiche
Pl'lanzen ve_getativ verrnehren, wie Ef'eu, Eibisch.
Fuchsien, Lavendel. Rosnrarin und Salbei.

I I t rc K I c i t t ga r t e t t.fit t h ltc ru tu n g

Grevesmühlen und Laxa bereiten nächste Projekte vor

Vertreter cler Schwederrnetzwerkcerneinden.
clarunter i[rch clcr schweclischen. erlichteten die
Strincle. clie das Spektrurr Westr.necklenburgs. von
cler Ceschichte lris in die Moderne untl vonr (bei
Schwc'clcn schr bclicbtcn) Sancistrancl bis zr-rrn Ur-
Iuub aul tle-nr Baucrnhof. r,orstellten.
Dass die Deutschcn sich naclr Göteborg. Schwc-
clcns zwcitgriil:itcI Mt'tIoptlle. aulhrachtcn. ist clie
logische Konserlue nz tlcl eriolgreichcn Koopc'ra-
lioncn ltul rlcr' \\'isntllcr Hlrrrscschatr. \lrch zri e i

aLrlcinanclcr lirlsenticn Pliiscrrlaliorrt'n arrr Biir-
lcr'1-ltlk scltlLtucrt Llic Schu ctlcn r or. rlrrs (ilcie he

irr K<iniglt'ich zLr rtlrcltcn. r\uslcs liltlt rr urtic tllrs

..rroltlslun" tlcshlrlb. uciI tlicscs SI)oppi1)l-lc!'ntcr
lirr tlic viclcn Lrntcr-sehictllichcn Sonrlcluus:tcl-
lLrrtr.lcrt bcklrtnt Lrntl tlir potcrtzicllc BcsLrclrclzlrhl
nirscntluo in Scltttr'rlcn r:r'iil:icr ist. Runrl 5-5.(XX)
(iiitebolgc'r nulzcn tlit iibcltlachtcrr Iinklulssttr
l.lcn zu isehcn HltLrpttnlrnhol' rlttl Plrkhtrrrrkonrplc'r
triglich. L'nd ilus nicht nLrr runr EinkaLrlcrr. Dic Vic
lcn [icsluruunts. ullc unr die N4ccklt'rrburg-SchaLr
licgcnd. sincl zurlcnr r.lrt bcsucht.
[)ie [-r'üflnLrrrg anr \{ittu oclr u'ar von Abschictl untl
ALrlbrLrch glcichcr-nraljcn gepliigt. Ol'l iziell tibelgltr
tlcr [3iirgcrnrcistrr-r on Gacle busch. Lllrich Hot e s1.

zuslunnlcn rrrit scincnr schs,cdischcn AnrtsblLrcicr'
clc-r' Arllls Korrrrlr Lrlr. Kurl Svr-r'rssorr. d ic Pnisidcnt-
schuli an das niicll\tc Sludtcplilcht-n. Da Ciacle'busch

und Arral die erstt'n \brsitzenclen eines lnsonstcr.r
Itrrurloscn uncl lirrnrIos albeitenden Nctzrvet'ks rva-

ren. ging Houest in seinem Riickblick vor nllenr
irul' (lic Etablierung einer' -:Ierneinstnren Konrrrrrr-
nikationsehene ein. In der einjiihri_eerr Arrtszeil
von Howest gab cs Arbeitstreften. dic sowohl auf
cic'r-rtschcnr als auch auf schwedischerl Boden statt-
lirndcn und auf clenen unter anclerent die zweite
Hansr-schau-Priisentation cler Schweclen und clie
Prenr iere des Gijtebor_s-A uliritts gepl ant r,"'urclen.

Des Weitelen fielcn uuch clie Verölllntlichung dcr
erstL'n ci r!' i sprach i gc'n Netzwelkbrosch ii re uncl dcr
Start dcr lenrcinsanren Internetplattfbrnr in cliesenr
J ahr.

Scit dcnt l-1. Mai sitzen nun die Biirgc'rnreistcr'
dcr Stlidtc Glcvc.snrLihlen uncl Laxa. Jiirgen Dietz
tuncl Anna Eriksson. alenr ersten Ne tzwclk clicser
Art \'or. Daliir hattcn die Gldebuscher sogar eine
Urkunclc. c'ine Schrirpe und ein Zcptcr gcl'crti_st. dic
alle an Jtirgcn Dictz u,eitcrgegeben rvurrlen. Anna
Eliksson sarrte. (lass sie sich iibel clicsc Funktion
Il-cuc uncl versprach ein spannendt's Jahr l'iir clas

Schu cclcnnetzwelk. Ihr cleutscher Co-Vorsitzenclcr
Jtirgr-n Dietz bclunte. class clie Beteiligung an cler
nlichstcn Hitnscschau ebenso Ziel sei u,ie eine er-

Tänzerische Darbietung vom Hagenower Tanz-

studio

ncutc Priiscntiltion in Schrveclen. AIlerdings sollten
rvil riber rlcn Tourislnus und wirtschalilichc Aspck-
le ltinausethcnrl. r'ol alle'nt unsere Jugentl ins Augc
tirssctt". so [)ir'12. AustaLrsch- uncl Ausbilcluntspr-o-
granrnrc liir'.junge Dcutschc rrrril Schweclerr sollterr
hie r lrrrgegan::e'rr rverclen.

I-locirmneicr- Giistc wohntcn clcr kurzcn Zetc-nronie
bei. Dlrunter dcr clculschc Konsul in G(itebolg. dcr
Reprisentant rler Deutsch-Schu cclischcn Hanclcls-
kanrnrcl uncl sogar rier ELJ-Vcrtreter clcr Rcgion
Wcstschu ctle n. Beim anschIir-ll'c-ndcn Enrpfang
in rlcl Westschweclischen Hanclelskanrnrcr' lroten
sich clunn Gele_gcnhciten zur Kontaktaufnahnre
an. Kiaus Schtiffler von der Deutsch-Schwccli-
schen Hande I skilrnnrcr heqlti fite das En,uagerlent
clicscs Netzwelks. da es so etwas in dieser Foru.r
noch nicht gegeben habe. Auch clie Stena-Line. der
nrit l6 Linicn. 35 Schiften und Verbindungen ir.r

acht Lrinder u,cltgrölJten Ftihrleedelei. hattc einen
Vertreter zur Eröftnung geschickt. PeO Axelsson
erkliirte in seiner Eieenschafi als Marketin-echef
fiil die ..deutschen Linien". dass er nun. wo er'

wisse. r.l,as clas Schwedennetzwelk sei uncl rlache.
Stcna-Line als Kooperationspartncr einsteigc. Die
E,rsten. clie davon profitieren könnlen. werden wohl
rlie Crevesrriihlenel Pilaten sein. Intenclant Peter
Vcr.tzrlcr ve rabredete nrit Axelsson nicht nul cinen
Besuch rn diesem Jahr uncl erhielt darübel lrinaus
clic Zusage. class inr ruichslcn Jahr Faltbliitter uncl
Prospt'kte cles Piratcn-Open-Air-Theatet s. clann in
scltwcdischer Splache. Einzug ir.r dic Inlirrrlations-
angebote an Borcl cler zwischen Deutschland ur.rd

Schweden penclclnden Frihren halte. Schon friiher
soll cs eine -se_genseitige Verlinkung del luternet-
seiten _seben.

Bt'lu,gtr Po.st

Schwedennetzwerk warb in Göteborg um Gäste

Sechs Cemeinden, zwei Landkreise und acht Unternehmen präsentierten sich in Skandinaviens größtem Einkaufzentrum.

Artlässlich unserer Wiedereröfftlung.cler Gast-
stätte *ZUR INSEL" ni)chten wir urts bei allen
Poelent, Frcurtclen und Bekanttten, Geschäf\s-
partnern sor4'ie tler Familie lter:liclt beclar*en.
Wir u'arert iiltervrältigt, beeindrut'kt uttcl :u-
t i efs t g e r ii I u' t, cl a s s s o I i e I e cl i e s e rt.fi'e u tl i g e n Ta g

,qe nt( i tr.su n t Dt i t tt rt s .f'( i c rt ( n.

F amilie H ans-J ochen Mirow
Gaststätte,,Zur Insel"
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t"nrrr-t , Waskönnen
Einkommensteuer t wir für\'*"!'rEF-* Sie tun?sl{,VG

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung für Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohn. und Einkommensteuer
Hilfe.Ring Deutschland e.V.

(Lohnsteuerhilf everein)

23999 Kirchdorf/Poel Kieckelbergstraße 8 A
Tel.: 03 84 2512 06 70 Fax:038425121280
Mobil-Tel.: 0171 13486624 E-Mail: brunhilde.hahn@LHRD.com

lhr Vertrouen
ist uns Vepflichlung!

Bestottu n gsunternehmen

Dieter Honsen e^,'ot

Tog und Nqchl
Tel.:03841 /213477

lübsche Slroße 127 - Wismor
gegenüber Einkoufszenhum Burgwoll

ANZEIGEN

AUS FREUDEAM

RASEN
ut4

MB 443 CL

449 €
0% Finanzierung

'ffTlä::l:',""l,.:o:'Jä',:'"-"',""' \
?:llääf y,?'#:"''' \z
- 

=a
t-- 5reoel Lanomalcnrnenvenfleo
I Premlum Panner ' Dorf Me<klenburg cror

lh lmmobilienmakler entlang der Ostseeküste

Damekow - Randlage in 0slseenähe
EFH mit Pferdehof, ca. 120 m'?Wtl,

4Zi.,EBK, Stall mit 5 Pferdeboxen, ca. 6.600 m2 Grd.
KP: 145.000,- Euro

Wir suchen dringend Häuser und ETW
lür vorgemerkte Kunden.

Info: Gabriele Bauer & Team

Breite Straße 53 . 23966 Wismar
Tel.: 03841 328750 . Handy: 0160 94662071

www. ba u er-im m ob ilien-wisma r. de

,,UBER DEN UMGANG MIT
MENSCHEN..

von Adolph Freiherr von Knigge (17 52-1796)

Respektiere dich selbst, wenn du willst, dass
andere dich respektieren sollen. Tue nichts im
Verborgenen, wenn du dich schämen müsstest,
wenn es ein Fremder sähe.

POELER IMMOBILIEN
Der Makler auf der Insel

Am Schwarzen Busch
Verkauf - Vermietung - Beratun_u - Gutachten

WIR SUCHEN LAUFEND FÜR
VORGEMERKTE KIJNDEN

. Felienhäuser

. Ferienwohnun-9en

. Grundstücke

Poeler Immobilien
Schwarzer Busch, Sonnenwe-e

23999 Insel Poel
Tel.:038425 42099 Fax: 038425 42157

www.poelerirnrnobil ien.de

@
5f
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Das Poeler lnselblatt

Weiß-bunte Katze
Am Schwarzen Busch

entlaufen
Wer hat sie gesehen,

bitte melden unter: 038425 20459
oder 0151/17323434

PAS

^r^P oeler App ar tement S ewi ce Cmb H
EoJlic\ Urlqt'bl

Bei uns ist lhre Ferienimmobilie in
guten Händen:

Wir bieten Ihnen:
- Vermietun-ussen ice rund um Ihre Immobilie

Online-Buchung f ür die Mietkunden

- Instandlraltung

- Hausnreisterserr ice inkl. Rasenmähen und
K leinreparaturen

- Fahrradrerleih

\\'ir rr ürdelr uns lreuen.
auch lhre Ferienimnrobilie betreuen zu können.

Bine kontaktieren Sie uns unter:
*'rr *.pas-poel.de. Tel: 0-18{25-42155

Bauernweisheiten

Wer einen guten Nachbarn hat,
brauchtkeinen Zaun.

Je kleiner das Dorf,
desto bissiger die Hunde.

8,Wv#'8. " .?. & "@" Q { 6t 88,: Es@o".t#ffi&" 4

ä 65. qeboutstagos ;
%nchh kl4 u4h./4 4

b
E

b

q
b dbsetn wrlr 4 Herz,l,r,clwte flS lnianken. S';o.&

B Dizter 
^/tol/ Sb^*

& Nt"eilorf/Poel Ss ,/' .:
?. *.&*2. "a ?* :8,& e - @ @ *. r. . .g.* a g,4ß


